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Wählen Sie aus dem gesamten Sortiment sechs Stühle Ihrer Wahl. Die zwei günstigsten Stühle schenken
wir Ihnen! Für alle Stühle gültig: Esszimmer-Stühle, Garten-Stühle, Marken-Stühle und Büro-Stühle.
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GL CK
IST GESCHMACKSSACHE.

Polstergarnitur „Livorno“ Stoffbezug, Metallfüße schwarz,
inkl. Bettkasten, Schlaffunktion, Armteilverstellung, 2 Rücken- und
5 Zierkissen, best. aus: Ottomane mit offenem Abschluss links und
Sofa 2-Sitzer mit Armlehne rechts, Stellmaß ca. 185x245 cm. 3858515
Ohne Dekokissen. Werbepreis: 849.-

beidseitig montierbar

verschiedene Bezugsstoffe
zum individuellen Preis

Boxspringbett „Monza“ in Ausf. Stoff beige, Box mit Bo-
nellfederkern, Matratzztze mit 7-Zonen-Taschenfederkern,
inkl. Bettkasten und Kaltschaumtopper, Liegefläche ca.
180x200 cm. Ohne Deko. 3877686

-33%

Boxspringbett
799.-

Bisheriger
Preis 1199.-

64331 Weiterstadt
Im Rödling 2,
Tel.: 06150/136-0

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr
Samstag: 09:30 bis 20:00 Uhr

260967 | Preise gültig bis 17.05.2026.
*Unverbindliche Preisempfehlung des
Herstellers. Promotionteam Fried-
berg. Segmüller Einrichtungshaus der
Hans Segmüller Polstermöbelfabrik
GmbH & Co. KG, Münchner Straße 35,
86316 Friedberg

ALLESSOFORT
MITNEHMEN

1 | Esstisch „Antony“ Platte in Keramik
weiß, Gestell Metall weiß pulverbeschichtet,
B/H/T ca. 140x76x90 cm 3812677 2 | Armlehnstuhl
„Calais“ Bezug in Stoff creme oder beige, Gestell Metall
weiß pulverbeschichtet, inkl. 360° Drehfunktion, 3812655

2 | Armlehn-
stuhl

Bisheriger
Preis 79.-

59.99

nur solange
Vorrat reicht

PREIS

Polstergarnitur Bisheriger
Preis 999.-

799.-

3 |

2 |

4 |

1 |

Wickelaufsatz optional
erhältlich

Babyzimmer „Kira“ Ausf. kreideweiß, Absetzung Eiche Nebraska Nachbildung.
1 | Babybett Liegefläche ca. 70x140 cm. 3052708 Ohne Matratze und Deko.
2 | Wickelkommode 1-trg., mit 3 Schüben, B/H/T ca. 135x90x56 cm. 3343405
Bisheriger Preis 449999.- 429.- 3 | Wickelaufsatz. 3052716 Bisheriger Preis 6699.- 64.99
4 | Kleiderschrank 3-trg., B/H/T ca. 135x193x56 cm. 3052754 Bisheriger Preis 447799.- 399 .-

1.1919
UVP* 2.99

1 | Whiskybecher „Palazzo“ 300 ml, Glas, ø/H 8x8 cm.
3796011, 2 | Longdrinkbecher „Palazzo“ 350 ml, Glas,
ø/H 8x12 cm. 3796009. ohne Inhalt

1 |

2 |

je Glas

Topfset „Vitality“
5-tlg, Edelstahl 18/10,

mit Sigma Classic
Sandwichboden,

Mess-Skala innen, in-
duktinsgeeignet, best.

aus: Je 1x Bratentopf
Ø 20 cm, Kochtopf
Ø 16 cm, Ø 20 cm,

Ø 24 cm jeweils mit
Glasdeckel und Stiel-

kasserolle Ø 16 cm
ohne Deckel. 3709859

Ohne Inhalt.

Topfset, 5-teilig UVP* 299.-
139.99

-53%

2 |

Ganzjahresbett „Silver Fresh“ Bezug Baumwoll-Gewebe mit Silberveredelu ng, Füllung ca.
900g AIRFILL-Hohlfaser, 100% PES, B/L ca.135x200 cm. 3813542 1 | Kissen „Silver Fresh“ B/L ca.
40x80 cm, Füllung ca. 450g Flockis-Faserbällchen. 3813560 UVP* 59,95 19.99 2 | Kissen „Sil-
ver Fresh“ Füllung ca. 950g Flockis-Faserbällchen, 100% PES, Bezug feines Baumwoll-Gewebe,
100% Baumwolle. B/L ca. 80x80 cm 3813564 UVP* 84,95 32.99

1 |

Bisheriger
Preis 14.99
7.99

3 |

3 | 4 |

5 |

1 | Bisheriger
Preis 22.99

12.12.9999

2 |

Ganzjahres-
bett

54.54.9999
UVP* 129.-

2 |Kissenhülle „Summer“
85% Baumwolle, 15% PES, B/H
1 | ca.45x45 cm 3890746 Bisheriggger Preis 2222.9999 12.99
2 | ca.35x55 cm 3890753 Bisheriggger Preis 1188.9999 9.99

Kissenhülle „Cocktail“ B/H
3 | ca.40x40 cm 3890741 Bisheriger Preis 1144.9999 7.99
4 | ca.50x50 cm 3890744 Bisheriggger Preis 1188.9999 9.99
5 | ca.40x60 cm 3890745 Bisheriggger Preis 1188.9999 9.99

Gültig mit

Wählen Sie aus dem gesamten Sortiment sechs
Stühle Ihrer Wahl. Die zwei günstigsten Stühle

schenken wir Ihnen! Für alle Stühle gültig:
Esszimmer-Stühle, Garten-Stühle, Marken-

Stühle und Büro-Stühle.

Einfach gut. Einfach günstig.
Einfach mitnehmen.

1 | Babybett

199.99
Bisheriger

Preis 229.-

-42%

1 | Esstisch
199.99

Bisheriger
Preis 349.-

5-tlg, Edelstahl 18/10, 

Mess-Skala innen, in-
duktinsgeeignet, best. 

Glasdeckel und Stiel-

ohne Deckel. 3709859 

139.
5-tlg, Edelstahl 18/10, 

Mess-Skala innen, in-
duktinsgeeignet, best. 

Glasdeckel und Stiel-

ohne Deckel. 3709859 

Topfset, 5-teilig
139.



SCHNEIDER
seit 1946

Elektrotechnik • Hausgeräte

0 61 81 / 55 0 55
Hauptstraße 17 • 63457 Hanau

www.elektro-schneider-hanau.de
info@elektro-schneider-hanau.de

Fenster – Terrassendächer
Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker
Partner rund ums Haus.

Bei Bestellung einer Überdachung
oder eines Wintergartens – und
unter Vorlage dieser Anzeige –
schenken wir Ihnen eine professio-
nelle Erstreinigung.

06184-992960
www.thermosun.de

NEU AB 02. MAI
ALLE MARKEN UNTER EINEM DACH

IN DER ROSENTRASSE 19

HALLO HANAU!

ROSENSTRASSE 19, 63450 HANAU
INFO@LEDERSCHATULLE.DE

Taschen - Schule - Reisegepäck

LONGCHAMP • AIGNER
• COCCINELLE • ABRO • GUESS • VALENTINO BAGS • HEY MARLY
• SECRID • SURI FREY • INNUE • BRAUN BÜFFEL • VERA PELLE •
HARBOUR2ND • THE CHESTERFIELD BRAND • EMILY & NOAH •

SAMSONITE • TRAVELITE • TITAN • AMERICAN TOURISTER •
BUGATTI • KAPTEN & SON • EASTPAK • CABAIA • GOT BAG •

ERGOBAG • STEP BY STEP • SCHOOLMOOD • MC NEIL • SATCH •
COOCAZOO • HJP • BOSS • THE BRIDGE • EOTO • KNIRPS •

DOPPLER • WINDROSE •REISENTHEL •ESQUIRE

TOLLE ANGEBOTE ZUR ERÖFFUNG WARTEN AUF SIE

Ihre Spende zählt!

Deutscher Kinderhospizverein e.V.

Unterstützen Sie uns vor allem
jetzt in der Coronakrise!

Ambulanter Kinder- und
Jugendhospizdienst Hanau
Tel.: 0 61 81 · 952 69 60

Spendenkonto
Deutscher Kinderhospizverein e.V.
Sparkasse Hanau
IBAN: DE23 5065 0023 0000 1118 72
Swift-BIC: HELADEF1HAN

www.akhd-hanau.de

rolladen

nett
Ob Balkon

oder
Terrasse

Wir gestalten Ihre
Wohlfühloase

Waldstraße 77 · 63071 Offenbach · Tel. 069 / 98 40 48 - 0
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
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Ihr Partner und
Meisterbetrieb
für Sonnenschutz
seit 80 Jahren
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Hanau-Wolfgang – Back to
the roots: Die Kultur kehrt in
denCultureClubzurück.Nach
sechsjähriger Pause startet im
September wieder eine Klein-
kunstreihe in der bekannten
Location. Versprochen wird ei-
ne Mischung aus Comedy, Ka-
barett,MusikundShow.Damit
bringt Inhaber Gordon Von-
gehreinStückder Identitätdes
Hauses zurück. Denn über vie-
le Jahre war der Club in der al-
ten Pulvermühle in Wolfgang
weitmehrals eineDiskothek.
Unter demdamaligen Betrei-

ber Thorsten Bamberger wur-
de er zu einer festen Größe im
Nachtleben – mit einer Mi-
schung aus Partys, Restaurant-
betrieb und eben kulturellen

Veranstaltungen, wie sie zum
Namen des Hauses passen.
Auch damals schon im Team
war Lisa Pfirrmann, die für die
Planung und das Booking ver-
antwortlich zeichnet. Für sie
ist das Comeback der Kultur
„großartig“, wie sie im Ge-
sprächmit unserer Zeitung be-
kennt. Dann werde sich der
Club von einer anderen Seite
zeigen: Dort, wo es sonst laut
sei, werde es intim und leise.
„Daran habe ich mein Herz
verloren“, schwärmt sie von
dem Charme jener Abende.
Diese seien nicht nur für das
Publikum, sondern auch die
Künstlerbesonders gewesen.

Etwa für Mentalmagier Nico-
lai Friedrich, der imClub seine
ersten öffentlichen Auftritte
hatte und dort früh seine ers-
ten Illusionen vor Publikum
testete. Über 100-mal war der
gebürtige Offenbacher zu
Gast, der später auchdurchTV-
Auftritte, unter anderem bei
„The Next Uri Geller“, einem
breiten Publikum bekannt
wurde. Nun kehrt er mit meh-
reren Terminen an seine alte
Wirkungsstätte zurück: am 11.
und12.Oktober, 22. und 23.No-
vember sowie 21. und 22. De-
zember.
Den Auftakt für die Reihe

macht am 27. September das
Format „Hood Comedy“, das
mit frischemHumorundurba-
nem Flair für einen energiege-
ladenen Start sorgt. Im weite-
ren Verlauf erwartet das Publi-
kum ein breites Programm:
Stefan Jürgens bringt am 15.
November sein musikalisch-
kabarettistisches Können auf
die Bühne. Am 18. November
lädt das Format „Rudelsingen“
zumgemeinsamenSingenein.
„Das istmaletwasAnderes,das
ist eine tolleAtmosphäre“, sagt
Pfirrmann.

Ebenfalls engmit der Kultur-
geschichte des Hauses verbun-
den ist Entertainer Kay Ray. Er
war dort regelmäßig mit sei-
nenAuftritten zuGast, die zwi-
schen Comedy, Musik und Im-

provisation wechselten und
durch ihrendirekten, oft spon-
tanen Stil geprägt waren. Am
17. November ist er wieder zu
sehen.
Am 25. November präsen-

tiert die Antonio Andrade Fla-
mencoCompany internationa-
le Tanzkunst mit leidenschaft-
lichem Flamenco. Direkt im
Anschluss sorgt Vince Ebert
am 26. November für intelli-
gente Unterhaltung mit Witz.

Auch er gehörte zu den regel-
mäßigen Gästen auf der Club-
bühneundwar damals Teil der
„Comedy Company“. Damals
traten bei diesem Format ins-
gesamt sieben Comedians auf,
darunterauchMarioBarthund
Bülent Ceylan. Nun macht
Ebert auf seiner Abschieds-
tourneeStation inWolfgang.
Am6.Dezember erwartet die

Gäste ein musikalisches High-
light: Das Duo Andy Fischer
und Heiko Schmidt interpre-
tiert in seinem Programm „El-
ton & Joel“ die größten Hits
zweier Pop-Legenden. Bereits
am 10. Mai sind beide übrigens
mit einem Muttertagsspecial
am Klavier zu Gast. Kurz vor
Weihnachten rundet Schlon-
gonges am 20. Dezember mit
scharfzüngiger Comedy das
Jahr ab.
Während Kultur in den

90ern und 2000er Jahren noch
eine große Rolle im Club-Pro-

gramm spielte, verschwand
siemitderZeit.Übrigbliebder
Discobetrieb. 2020 dann das
Ende: DerMietvertrag lief aus,
die damaligen Besitzer, eine
Erbengemeinschaft, wollten
das Gebäude verkaufen. Der
Weiterbetrieb in der denkmal-
geschützten Immobilie wäre
mit hohen Investitionen ver-
bunden gewesen, unter ande-
rem aufgrund hoher Brand-
schutzauflagen.
Danach stand die Location

leer, bis Gordon Vongehr die
Wiedereröffnung wagte und
den Club neu aufstellte. Zu-
nächst setzte er konsequent
auf den klassischen Clubbe-
trieb. Nun folgt der nächste
Schritt. Man wolle keine Kon-
kurrenz zu kulturellen Ange-
boten der Stadt sein, sondern
eine Bereicherung, betont
Pfirrmann. Bereits kurz nach
der Eröffnung habe es Anfra-
gen von Agenturen gegeben.
Diese habe man vertrösten
müssen–bis jetzt.
Auf eine Änderung gegen-

über den alten Zeiten müssen
sich Gäste einstellen: Es wird
Reihenbestuhlunggeben.Dies
biete mehr Flexibilität, sagt
Pfirrmann. Zudem seien die
damaligen kleinen Tische
nicht mehr vorhanden, ein
Neuerwerb wäre mit hohen
Kosten verbunden. Aber man
wolle nicht ausschließen, wie-
der zum alten Format zurück-
zukehren.
Eine Stunde vor Veranstal-

tungsbeginn öffnet die Bar. Es
gibt Drinks und Snacks, auch
in der Pause. Tickets sind un-
ter www.cultureclub-han-
au.com erhältlich. Zusätzlich
zur Kleinkunstreihe sind ab
Herbst Auftritte regional be-
kannterBandsgeplant.

CHRISTIAN DAUBER

Comeback für die Kultur
Culture Club macht mit Kleinkunst seinem Namen wieder alle Ehre

Der Club in der alten Pulvermühle kehrt zu seinen Wurzeln zurück. PATRICK SCHEIBER

Nicolai Friedrich
Magier und Mentalist

Stefan Jürgens
Kabarettist

Vince Ebert
auf Abschiedstournee
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BLüHENDES FüR MAMA
ENTDECKE UNSERE BLUMIGEN GESCHENKIDEEN –
FüR EINEN GANZ BESONDEREN MENSCHEN

mit unzähligen Knospen, etwa
65 cm hoch | Topf-Ø 17 cm

ROSENBäUMCHEN

STüCK

19,99*
LöWER
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Hammersbach – Kultur in der
Hirzbacher Kapelle: Der Gitar-
rist und Komponist Markus
Segschneider gibt am Sonntag,
17. Mai um 16 Uhr ein Solo-Kon-
zert. Der Musiker verbindet in
seinen Kompositionen ver-
schiedene Stilrichtungen wie
Jazz, Folk, Pop und Funk mit-
einander.DiePressebeschreibe
Segschneiders Auftritte als
„brillanten musikalischen Spa-
ziergang durch Stimmungen,
Klangwelten und Landschaf-
ten“, heißt es in der Ankündi-
gung. Das Magazin Folker be-
zeichnet seine Musik als
„enorm inspirierenden instru-
mentalen Höhenflug“. Der Ein-
tritt kostet 15 Euro, für Mitglie-
der des Fördervereins 10 Euro.
Karten können unter
www.hirzbacher-kapelle.de
vorbestellt werden. Mehr Infos
sind auf der Internetseite
www.markus-segschneider.de
abrufbar. sam

Gitarrist Markus
Segschneider in
der Kapelle

Hanau-Großauheim–Es ist ei-
ne Ausstellung, die ihresglei-
chen sucht. Ein Kran, Holzspal-
ter, Traktoren, Lokomotiven –
alles ist dampfgetrieben. Auf
dem Vereinsgelände des För-
dervereins Dampfmaschinen-
museuminGroßauheimbietet
sich soeiniges fürTechnik- und
Geschichtsfans.
Die ausgestellten Objekte ge-

hören demVorsitzendenHans-
Werner Dörich, und damit
fängt das Problem an: „Wenn
ich nicht mehr bin, was wird
dann aus all dem?“, fragt er
sich. Denn Nachkommen, die
sich um die Exponate küm-
mern könnten, hat Dörich kei-
ne. „Es könnte dann sein, dass
der Verein von heute auf mor-
gen nicht mehr aufs Gelände
darf.“ Um dieses Szenario zu
verhindern und für eine Nach-
folgeregelung zu sorgen, plant
der Verein, der knapp 100 Mit-
glieder hat, eine Stiftung zu
gründen.
„Die erste Ideewar, alles dem

Verein zu vererben“, soDörich.
Doch da gibt es direkt ein gro-
ßes Aber: Vereine können sich
auflösen, Satzungen können
geändert werden. Daher
kommt diese Option für ihn
nicht infrage. Auch die Stadt
Hanau, so Dörich, sei nicht an
einer Übernahme interessiert.
Und das, obwohl sich mit dem
Großauheimer Museum eine
städtische Einrichtung in di-
rekter Nachbarschaft des Ge-
ländes befindet und einige Ma-
schinen sogar als Leihgabe im
Museumausgestellt sind.

Arealumfasstetwa
4.000Quadratmeter

„Zu aufwendig und zu teuer
im Unterhalt“, sei die Antwort.
Also bleibt die Stiftungsidee.
Der Vorteil davon wäre, dass
der Verein das Gelände weiter
so nutzen könne wie bisher.
„Jeder, der über 1.000 Euro ein-
bringt,wirddannTeil desKura-
toriums“, erläutertDörich.Die-
ses dient als eine Art Aufsichts-
ratundkanndannüberdieVer-
wendung von Stiftungsmitteln
mitentscheiden. „Der Dampf-
maschinenverein wird auch
Teil desKuratoriums.“
Als Dachorganisation, wird

Dörich konkreter, soll die Stif-
tung Deutsche Eisenbahn die-
nen. Diese hat ihren Sitz in
Sulzbach am Main und fun-

giert als Dachorganisation für
mehrere Stiftungen mit dem
Schwerpunkt Eisenbahn, so
auch das historische Bahnbe-
triebswerk inGroßauheimund
die Stiftung Bahnwelt Darm-
stadt-Kranichstein. „Wir haben
mehrere Ausstellungsstücke
mit Eisenbahnbezug, daher
passt das“, soDörich. DieGroß-
auheimer Stiftung wäre dann
also eine Treuhandstiftung der
Stiftung Deutsche Eisenbahn.
Doch dazu wird zuallererst

Geld benötigt. „Die Maschinen
und das Gelände haben natür-
lich einen Wert, aber dieser
wirft ja keine Gewinne ab“,
fasst Hans-Werner Dörich zu-
sammen. Und Geld ist notwen-
dig, um alles zu unterhalten.
„Strom, Wasser, Gärtner, um
nur ein paar Kosten zu nen-
nen.“VonderDachstiftungvor-
geschrieben ist eine Summe
von 50.000 Euro, die bis zum
Sommer eingenommen wer-
densoll.

In den letzten Wochen wur-
den alle Vereinsmitglieder und
Förderer angeschrieben. Nun
hofft man, noch weitere Spen-
derzufinden.„Privatpersonen,
Unternehmen“, nennt Dörich
als denkbare Zielgruppe. Zu-
demmuss dann eine Stiftungs-
satzung ausgearbeitet werden.
Laut Dörich müsse man dabei
sehr genau sein. „Ziele der Stif-
tung müssen klar festgeschrie-
benwerden.“Dörichhofftnun,
dass diese Idee Früchte trägt

und das Areal, samt Expona-
ten, erhalten werden kann,
auch in fernerZukunft.
Die ersten Arbeiten auf dem

Gelände zwischen Museum
und Friedhof haben vor 25 Jah-
ren begonnen. Aus 17 Einzel-
grundstücken,manchenurwe-
nige Quadratmeter groß, wur-
de das fast 4.000Quadratmeter
große Areal geschaffen. Es gibt
sieben Gebäude und eine
Schmalspurbahn. Auch soll
demnächsteinNeubaustarten.
Zudem erhält das Areal eine
einzigartige Kohlesammlung,
die als Dauerausstellung ge-
zeigtwird. Es sei die erste reine
Brennstoffsammlung in
Deutschlandundwurde imOk-
tober 2025 eröffnet. „Wir ha-
beneinenweitenWegvoruns“,
soDörich.Aber erhofft, dass al-
leWeichen für die Zukunft des
Vereins und der Sammlung ge-
stelltwerdenkönnen.

JENS DÖLL

Mit Dampf in die Zukunft
Maschinenmuseum-Förderverein in Großauheim will Stiftung gründen

Eines von etwa 100 Exponaten: Auf dem Außengelände in Großauheim steht eine Lokomobile der Firma Heinrich Lanz aus
dem Jahr 1905. JENS DÖLL

Hans-Werner Dörich ist das Herz des Vereins. Die Exponate gehören ihm, nun will er für die
Zukunft vorsorgen. JENS DÖLL

Spenden
Eine steuerlich absetzbare Zuwen-
dungkannerfolgenauf das Treu-
handkontoDE2437060590
0005246270der StiftungDeut-
sche Eisenbahn.Wichtig: Verwen-
dungszweck: Förderstiftung
Dampfmaschinenmuseum



5 LOKALES 2. Mai 2026

" Mehr Power für dein
Vorhaben? Unsere
Maschinen
bringen dich
mühelos
ans Ziel! "
Waldemar Hein
Marktleiter

Eine Filiale der toom Baumarkt GmbH, Humboldtstraße 140– 144, 51149 Köln

Kinzigbogen 16, 63452 Hanau

So vielseitig wie
deine Vorhaben.
Unsere Maschinen-Abteilung.

Akku-Schlagbohrschrauber Set
„18V/3,0 AH-DHP453RFE“
18 V, Bohrdurchmesser Beton/Holz/Stahl 13/36/13 mm, inkl. Schnellladegerät,
Schnellspannbohrfutter und Transportkoffer, Art.-Nr. 1501704

Gültig vom
02.05. bis 08.05.2026

toom.de

inkl. 2 x 18-V-Akku 3 Ah

- 20€

179.99
statt 199.99

Set

Hanau – Das steht nicht auf
dem Stundenplan. Die Idee
stammt auch nicht aus dem
Lehrerzimmer: Vier Schülerin-
nen und Schüler waren es, die
die Initiative ergriffen und
jetztansZielgeführthaben:Ni-
klas Spitz, Sophie-Magdalena
Wolberts,KimWallnerundAn-
na Katharina Beck erarbeite-
ten mit Studienrätin Nina Be-
cker-Lindner fürdieEugen-Kai-
ser-Schule (EKS) den Titel
„Schule gegen Rassismus –mit
Courage“. Ahmet Selcuk Öz-
kan vom gleichnamigen, bun-
desweit größten Schul-Netz-
werk hatte die Urkunde und
die Schilder mit dem schwarz-
weißen Schriftzug als sichtba-
res Zeichenmit indie Lortzing-
straße gebracht. Mit der Aus-
zeichnung gehen alle Mitglie-
der der Schulgemeinschaft ei-
ne Selbstverpflichtung ein,
erläutertederGast.
Es gehe darum, die Beteilig-

ten „auch menschlich zu för-
dern, Haltung zu zeigen, Zivil-
courage zu leben“. Die Ernen-
nung sei ein „bewusster
Schritt, bereits Gelebtes sicht-
bar zumachen, sich für die Zu-
kunft zu verpflichten“, damit
die Entscheidung „weiterhin
gelebteRealität bleibt“.
Die Patenschaft für diesen

Schritt übernahmen Bürger-
meister Dr. Maximilian Bieri
(SPD), Serpil Temiz Unvar, Vor-
sitzende der Bildungsinitiative
Ferhat Unvar, und Oliver Dai-
now, Geschäftsführer der Jüdi-
schen Gemeinde Hanau. Egal,
wer das Haus betritt, „es zählt

nur, wer sie sind“, betonte die
kommissarische Schulleiterin
KirstenWeinem.
Aussehen, Religion, Weltan-

schauung oder sexuelle Orien-
tierung spielen im Miteinan-
der keine Rolle. „Das ist keine
Selbstverständlichkeit in einer
Welt vonVorurteilen,Ausgren-
zung und Hass“, unterstrich
die Pädagogin. „Es ist einmuti-
ger Schritt, sichklar zupositio-
nieren:Wirwollen eine Schule
ohne Rassismus und mit Cou-
rage sein!“
Dieses Netzwerk sei „mehr

als ein Titel auf einem Schild.

Es ist ein Versprechen, sich ge-
genseitig zu respektieren, im
Klassenzimmer denMund auf-
zumachen, im Hof nicht weg-
zusehen, wenn jemand ausge-
schlossen wird, und auch im
Internet Haltung zu zeigen“,
appellierte die Lehrerin. „Mut
ist ansteckend.“

„Veränderungen
beginnen immer
imKleinen“

Die Entscheidung, die von
den Lehrkräften und der gro-
ßen Mehrheit der 1600 jungen

Leute an zwei Standorten ge-
troffen wurde, sei ein dauer-
hafter Prozess. „Wir sprechen
offenüberRassismus,Ausgren-
zung,auchinderSprache.“Das
Thema werde auch in Projek-
ten, Workshops, Theater und
Ausstellungenverarbeitet.
„Jeder trägt Verantwortung“,

mahnte Kirsten Weinem. Es
wird Gegenwind geben und
den Satz, „das bringt doch
nichts“. „Doch, es bringt was“,
stellte die Sprecherin klar, „je-
des Gespräch verändert etwas,
und Veränderungen beginnen
immer im Kleinen“. Sie wün-

sche sich eine „Schule, in der
niemand Angst haben muss“,
und diese Vision endet nicht
amSchultor.
Für Bürgermeister Maximili-

an Bieri bedeutet die Rolle als
Pate „eine besondere Freude,
Verpflichtung und eine große
Ehre“, sagte er. Die Auszeich-
nung sei „Ausdruck dessen,
wovon wir überzeugt sind“,
warb er für eine „demokrati-
sche, respektvolle Schulkul-
tur“. Doch, „warum braucht es
das alles?“ Auch das Grundge-
setz, das dieWürde eines jeden
Menschen festschrieb, sei

„nicht vom Himmel gefallen“,
müsse jedenTag aufsNeue ver-
teidigtwerden.
Serpil Temiz Unvar, deren

Sohn Ferhat beim Attentat
2020 ermordet wurde, dankte
der Schulgemeinde, die da-
mals Haltung gezeigt habe. Als
Kurdin aus Mesopotamien
wuchs sie in einer Vielvölker-
region auf. „Deutschland ist
unsere Heimat, wir wollen es
mitgestalten, das können wir
schaffen“, rief sie auf. „Hoff-
nung ist passiv, Glaube ist ak-
tiv.“
„Wir wussten sofort, das ist

unser Projekt“, blickte Niklas
Spitz zurück. Er freute sich,
dass sich auch eine AG der
Lehrkräfte für das gemeinsa-
me Ziel gebildet habe, dankte
Schulleitung, der Studieren-
denvertretung und allen Hel-
fenden, die rund 1000 Stimm-
zettel der Schülerschaft ausge-
wertethaben.
Unterstützt wird die „Schule

mit Courage“ auch von Stefan
Rudolph vom Redaktionsbüro
text05undvomEx-Leichtathle-
ten Harald Schmid aus Geln-
hausen, Deutscher Meister
über 400 Meter Hürden. Chris-
tinaMertensverwies aufBilder
von der Projektwoche zum
Thema„Demokratie“. FürKuli-
narik sorgte eine Klasse der Be-
rufsfachschule für Ernährung
undHauswirtschaft.
AmDonnerstag, 7. Mai, eröff-

net die Eugen-Kaiser-Schule
die Ausstellung „Abgestempelt
– judenfeindlichePostkarten“.

MICHAEL PROCHNOW

Mit Mut gegen Ausgrenzung
SCHULE GEGEN RASSISMUS Hanauer Eugen-Kaiser-Schule nun Teil des Netzwerks

Künstlerische Auseinandersetzung mit Vielfalt und Ausgrenzung: Im Rahmen einer Projektwoche zum Thema Demokratie
sind diese Bilder entstanden. MICHAEL PROCHNOW

Hanau – Unter dem Titel „Zu-
kunft gemeinsam gestalten“
lädt der Hanau Marketing Ver-
ein fürDonnerstag,7.Mai, zuei-
ner Podiumsdiskussion in die
Agora im Stadthof Hanau ein.
ImFokusdesAbendsstehendie
unternehmerischen Chancen,
die sich aus Dialog und gesell-
schaftlicher Vielfalt für die Brü-
der-Grimm-Stadt ergeben. Die
Veranstaltung beleuchtet die
aktuellen Herausforderungen
und Zukunftsperspektiven der
lokalen Unternehmerland-
schaft. Ziel ist es laut Ankündi-
gung, Akteure aus verschiede-
nen Bereichen zusammenzu-
bringen, um aktiv an der wirt-
schaftlichen Gestaltung
Hanausmitzuwirken.
Für die Debatte konnten Ver-

treter aus Politik, Diplomatie
undWirtschaft gewonnenwer-
den. Auf dem Podium diskutie-
ren unter anderem die türki-
sche Generalkonsulin Nagihan
İlknur Akdevelioğlu, der Han-

auer CDU-Landtagsabgeordne-
te Heiko Kasseckert sowie die
Hanauer Stadträtin Isabelle
Hemsley. Ergänztwird die Run-
de durch Stadtentwickler Mar-
tin Bieberle, den Vorsitzenden
des Hanau Marketing-Vereins,
MehmetKandemir, sowieAmir
NimervonderIHKHanau-Geln-
hausen-Schlüchtern und Mu-
hammad Tunguç, den Vorsit-
zenden der Junioren des Hand-
werksHanau.
Die Veranstaltung beginnt

um18.30 Uhr, der Einlass in die
Agora erfolgt bereits ab 18 Uhr.
DasEndederDiskussionsrunde
ist für 21.30 Uhr angesetzt. In-
teressierte Unternehmerinnen
undUnternehmersowieBürge-
rinnen und Bürger werden ge-
beten, sich vorab online anzu-
melden. Die Registrierung ist
unter ihk.de/hanau/stadtent
wicklung oder über den ent-
sprechenden QR-Code auf den
Veranstaltungsplakaten mög-
lich. cd

Vielfalt als Motor der
Stadtentwicklung

Hanau – Ukrainische Musik
undKulturkönnenBesucherin-
nenundBesucher amSamstag,
9.Mai, ab17Uhr imgroßenSaal
der Alten Johanneskirche Han-
au erleben. Unter der Gesamt-
leitung von Ivanna Berkuta tre-
ten der ukrainische Mutter-
Kind-Chor „Ukrainische Melo-
die“ undder gemischte Frauen-
chor „Feini“ auf. Das
Ukrainische Musikfest wird

durch Solistinnen und Solisten
ergänzt. Zusätzlich zur Musik
werden handgefertigte Bilder,
Kunstwerke und Spielzeug ge-
zeigt. Für das leibliche Wohl
sorgen ukrainische Häppchen.
Der Eintritt zu dem Festival ist
frei, umSpendenwirdgebeten.
Die Veranstaltung bietet Gele-
genheit, ukrainische Musik
und Kultur hautnah zu entde-
cken. jed

Musik und Kultur
der Ukraine
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presse@klinikum-hanau.de

(0174) 3318228

"Die Wirbelsäule trägt maßgeblich zur
Stabilität und Haltung des Körpers bei.
Osteoporose schwächt die Knochenstruktur
und macht Wirbel besonders anfällig.
Moderne Diagnostik und Therapie helfen,
Wirbelbrüche gezielt zu behandeln und
Folgeschäden zu vermeiden."

WANN UNDWO:
Donnerstag, 7. Mai 2026
17:00 Uhr
Aula | 2. OG im P-Gebäude | Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie
Klinikum Hanau | Julius-Leber-Straße 2a | 63450 Hanau

Dr. med. Roxane Weber
Oberärztin der Klinik für

Unfallchirurgie und Orthopädie

ANMELDUNG:

HALTUNG BEWAHREN -
OSTEOPOROSE VER-
STEHEN, WIRBELBRÜCHE
BEHANDELN

ARZT-PATIENTEN-SEMINAR

Referentin Dr. med. Roxane Weber sagt:

DER EINTRITT IST FREI - EINE ANMELDUNG IST NOTWENDIG

Hanau – Mit der Eröffnung
ihres eigenen Hörakustik-Ge-
schäfts Hörwelt Hanau haben
sich Lorene Cruz Morales und
Max Prenntzell einen lang ge-
hegten Traum erfüllt. Die bei-
den Hörakustikmeister brin-
gen nicht nur eine umfangrei-
che fachliche Expertise mit,
sondern auch eine klare Visi-
on: individuelle Beratung, mo-
dernste Technik und ein hohes
Maß an Einfühlungsvermögen
für ihre Kundinnen und Kun-
den.

Neben der Anpassung mo-
derner Hörsysteme bietet das
Geschäft auchumfassendeSer-
viceleistungen an, darunter
Wartung, Reparatur und regel-
mäßige Nachjustierungen. Da-
bei legen Cruz Morales und
Prenntzell großen Wert auf ei-
ne langfristige Betreuung:
„Wir möchten unsere Kundin-
nenundKundenüber Jahrebe-
gleiten und ihnen das Gefühl
geben, jederzeit gut aufgeho-
ben zu sein!“ Zur Eröffnung
wartet zudem ein besonderes

Angebot auf die Kundschaft:
Ausgewählte Marken-Hörgerä-
te sind zum Nulltarif erhält-
lich. Damit möchten die bei-
den Hörakustik-Meister den
Einstieg in besseres Hören er-
leichtern undmöglichst vielen
Menschen den Zugang zu
hochwertiger Hörtechnik er-
möglichen.
Hörwelt Hanau befindet sich

im Büdesheimer Ring 14c und
ist erreichbar unter Telefon
06181/6681829 sowie per E-Mail
an info@hoerwelt-hanau.de.pm

Neueröffnung von Hörwelt Hanau

Hanau –Der Leistungskurs Ge-
schichtederQ4sowiederWahl-
unterricht Geschichte der Ho-
hen Landesschule (Hola) haben
gemeinsam mit Beate Klüber
und André Griemert eine zwei-
tägige Exkursion nach Bonn
unternommen.
Ziel war es, zentrale Orte der

bundesdeutschen Demokratie-
geschichte kennenzulernen
und historische Entwicklun-
gen am authentischen Ort
nachzuvollziehen.Diedabeige-
wonnenen Erkenntnisse flie-
ßen in eineAusstellung ein, die
unter der Leitfrage „Die natio-
nalsozialistische Diktatur –
Washabenwirdarausgelernt?“
auch die BRD und die DDR ein-
bezieht.
Finanziert wird das Projekt

vom Internationalen Bund, der
seit 2018 Demokratiebildung
und Extremismusprävention
an Schulen fördert. Begleitet
werden die Schülerinnen und
Schüler dabei von „Respect

Coach“ Tina Georgi. Ein
Schwerpunkt der Exkursion
war der Besuch des Hauses der
GeschichtederBundesrepublik
Deutschland. Dort setzten sich
die Jugendlichenmit der politi-
schen, gesellschaftlichen und
kulturellen Entwicklung von
BRD und DDR seit 1945 ausein-
ander. Originalexponate, Zeit-
zeugenberichte und multi-
mediale Installationen ermög-
lichten einen anschaulichen
Zugang zur deutschen Nach-
kriegsgeschichte. „Besonders
beeindruckthatmichzusehen,
wie die Menschen nach dem
Krieg ihr Leben wieder aufge-
baut haben und dass trotz der
Trennung von BRD und DDR
Hoffnung geblieben ist“, sagte
OctavianGernand.
Ergänzend besichtigte die

Gruppe den Kanzlerbungalow,
deralsWohn-undEmpfangsge-
bäude der Bundeskanzler ein
wichtiges Zeugnis politischer
Kultur der Bonner Republik ist.

Dabei erhielten die Schülerin-
nen und Schüler Einblicke in
das Selbstverständnis politi-
scher Führung und die Darstel-
lung vonMachtundÖffentlich-
keit in der frühen Bundesrepu-
blik. „Der Kanzlerbungalow
wirkt auf den ersten Blick fast
schlicht. Gerade das sagt viel
über das politische Selbstver-
ständnis der frühen Bundesre-
publikaus“, so JonasBerndt.
Ein weiterer Programm-

punkt war der Weg der Demo-
kratie mit Stationen wie dem
ehemaligen Bundeshaus. So
wurde deutlich, wie eng politi-
sche Institutionen, historische
Ereignisse und konkrete Orte
miteinanderverbundensind.
Auch aus Sicht der Lehrkräfte

war die Exkursion ein Gewinn.
„Die Verbindung von Raum,
Objekt und historischer Analy-
se eröffnet Zugänge, die im
Klassenzimmer so nicht mög-
lich sind“, bilanzierte Beate
Klüber. upn

Geschichtsträchtige Orte besucht

Hanau – Der kleinste Stadtteil
geht vorneweg: In Mittelbu-
chen ist der flächendeckende
Glasfaserausbau abgeschlos-
sen. In Klein-Auheim fiel kürz-
lichmitdemsymbolischenSpa-
tenstich der Startschuss für die
Erdarbeiten, und auch im Rest
des Stadtgebiets schreiten die
Planungenvoran.
Der Breitbandausbau erfolgt

in Hanau nicht aus einer Hand:
Die Telekom etwa schließt laut
eigenen Angaben bis zu
1300 Haushalte ans schnelle In-
ternet an, 1&1 Versatel hat fünf
Gewerbegebiete in der Brüder-
Grimm-Stadt erschlossen. Die
Breitband Main-Kinzig GmbH,
eine Tochtergesellschaft des
Kreises, hatte den Zuschlag für
die Stadtteile Klein-Auheim
und Mittelbuchen erhalten –
die Entscheidung fiel lange vor
derKreisfreiheit.
InHanausNordenkönnendie

Gigabit-Geschwindigkeiten be-
reits genutzt werden: Das Netz
wurde imFebruar dieses Jahres
an den Anbieter Vodafone zur
Inbetriebnahme übergeben,
teilt die Pressestelle des Main-
Kinzig-Kreises auf Nachfrage
unserer Zeitung mit. Bis zum
Ende der Frist Anfang 2024hat-
ten die Eigentümer von rund
1000 der insgesamt etwa
1300 Gebäude einen Glasfa-
seranschlussbestellt.
Prozentual weit weniger Ge-

bäude kann die Breitband
Main-Kinzig in Klein-Auheim
anschließen. Aufgrund der so-
genannten Gigabit-Richtlinie
ist ein öffentlich geförderter
Ausbauüberalldortnichtzuläs-
sig, wo es bereits ein Kabelnetz
gibt. Bis zu 500 Gebäude kann
die Kreistochter eigenen Anga-
ben nach anschließen, fast
80 Prozent der Besitzer hätten
auch ihr Einverständnis gege-
ben. Für die anderen etwa 1700
Gebäudebrauchteseineprivat-

wirtschaftliche Lösung, weil in
den betreffenden Straßen be-
reits Kabelnetz vorhanden ist.
Diesbezüglich hat die Stadt ei-
ne Kooperationsvereinbarung
mit der Deutschen GigaNetz
GmbHabgeschlossen,dienicht
nurKlein-Auheimumfasst.

OXGstartet imMai
mitTiefbauarbeiten

Den größten Aufschlag im
Hinblick auf Glasfaser macht
die OXG Glasfaser GmbH: Das
Düsseldorfer Unternehmen
plantdenAusbau in fünfTeilge-
bieten der Stadt, sogenannten
Clustern (‚Hanau01‘ bis „Hanau
05“). Der Glasfaserausbau be-
finde sich aktuell in der finalen
Planungs- und Abstimmungs-
phase mit der Stadt, teilt OXG
auf Anfrage mit. „Die dafür er-
forderlichen Genehmigungen
stehen kurz vor der finalen Er-
teilung“, heißt es. Parallel dazu
seien seit Ende des vergange-
nen Jahres vorbereitende Maß-
nahmenumgesetztworden: So
erfolge der Bau von Hausan-
schlüssen auf Privatgrundstü-
ckenbereits vorab,umdenspä-
teren Ausbau zu beschleuni-
gen. Der Start der Tiefbauarbei-
ten im öffentlichen Raum sei
demnach schon im Mai vorge-
sehen.
Insgesamt plant OXG, rund

29.000 Gebäude an ihr Glasfa-
sernetz anzuschließen. Kon-
krete Zahlen dazu, wie viele Ei-
gentümer sich dafür bisher an-
gemeldethaben,willdasUnter-
nehmen „aus Wettbewerbs-
gründen“nichtnennen.
„Wir befinden uns in allen

fünfClustern inder finalenPla-
nungsphase.DieDetailplanung
wird parallel zum Ausbau wei-
ter konkretisiert, sobald alle
notwendigen Genehmigungen
vorliegen“, teilt das Glasfaser-
unternehmen aus Nordrhein-

Westfalenmit. ImweiterenVer-
lauf würden die Bauaktivitäten
sukzessive auf zusätzliche Ge-
biete ausgeweitet und kontinu-
ierlich hochgefahren. Der Bau-
start im öffentlichen Raum er-
folge zunächst in zwei der fünf
Cluster: „Hanau 02“ und „Han-
au 03“. Letzteres umfasst Alt-
stadt, Neustadt sowie Südost.
FürdieerstenbeidenClustersei
derzeit geplant, die Tiefbauar-
beitenbisMitte/Ende2027weit-
gehendabzuschließen.
Das Cluster „Hanau 01“ be-

schreibt den Stadtteil Lamboy/
Tümpelgarten, „Hanau04“Kes-
selstadt und „Hanau 05“ das
Kinzdorf sowie die Wohnbe-
bauungdesHafenviertels.

HoheTannenichtTeil
desAusbaugebiets

Das von OXG umrissene Aus-
baugebiet „Hanau 02“ ent-
spricht größtenteils dem Stadt-
teil Nordwest, allerdings in
Richtung Norden nur bis zum
Alten Rückinger Weg. Die
Wohngebiete zwischen Bruch-
köbelerLandstraßeund„ImVe-
nussee“ gehören dem im Inter-
net einsehbaren Plan nach
nicht dazu, ebensowie die wei-
ter abgelegenen Bereiche ent-
lang der Hochstädter Landstra-
ßesowiederHohenTanne.
DieGründe fürdiese „Ausspa-

rungen“ seien finanzieller Na-
tur, so OXG: „Wir bauen das
Glasfasernetz eigenwirtschaft-
lich und ohne öffentliche För-
dergelder aus. Im Rahmen die-
sesModells könnenwir nurGe-
biete erschließen, in denen ein
wirtschaftlich tragfähiger Aus-
baumöglich ist“, heißt es dazu.
Die genannten Bereiche gehör-
tennachaktuellemStandnicht
dazu, „weshalbwirdieseGebie-
te im initial geplanten Ausbau
nicht berücksichtigen kön-
nen“. DAVID SCHECK

Mittelbuchen surft
auf Breitband

GLASFASERAUSBAU Spatenstich in Klein-Auheim –
Planungen für Rest der Stadt Hanau laufen

Startschuss für Tiefbauarbeiten: Die OXG Glasfaser GmbH will im Mai anfangen zu graben
(Symbolbild). SINA SCHULDT/DPA

Hanau – Die Stadt Hanau
sucht Vereine, die wie das
Land Hessen in diesem Jahr
ihren 80. Geburtstag feiern.
Gemeinsammit der Landeseh-
renamtsagentur Hessen ruft
sie zur Teilnahme an einem
landesweiten Wettbewerb
auf, wie die städtische Presse-
stelle ineinerMitteilung infor-

miert. Gesucht werden acht
Vereine, die 1946 gegründet
wurden oder sich damals in
der Gründungsphase befan-
den. Sie haben die Chance auf
jeweils 1.000 Euro Jubiläums-
geld und eine öffentliche Aus-
zeichnung beim Hessentag
vom12. bis 21. Juni in Fulda. Für
die Teilnahme sind ein Kurzvi-

deo von maximal 90 Sekun-
den, ein Foto und eine kurze
Selbstbeschreibung erforder-
lich. Die Bewerbungsfrist en-
det am 17. Mai. Die Preisverlei-
hung findetamSamstag,13. Ju-
ni, auf demHessentag in Fulda
statt. Informationen auf www.
deinehrenamt.de/8Vereine-
80Jahre-1000Euro. jed

Vereine mit Gründung 1946 gesucht
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Verlassen Sie sich nur auf die
Original-easylife-Therapie!
Bei einem kostenlosen Beratungs-
gespräch ermitteln wir Ihre individu-
ellen Therapiebedürfnisse und sagen
Ihnen, in welcher Zeit auch Sie Ihr
Wunschgewicht erreichen können.

Magnolienweg 25, 63741 Aschaffenburg
Parkplätze & Bushaltestelle vorhanden

Nußallee 7d, 63450 Hanau im Gloria Palais
Parkplätze & Bushaltestelle vorhanden

www.easylife.de

ASCHAFFENBURG

06021 580 76 83

HANAU

06181 919 59 15

Nicht bei krankhafter Fettsucht.
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Maintal – Der Kartenvorver-
kauf hat begonnenund imSep-
tember hebt sich im Bischofs-
heimer Bürgerhaus wieder der
Vorhang. Unsere Zeitung hat
Katharina undUlrich Lüer, Vor-
sitzende der Volksbühne Main-
tal,besuchtundmit ihnenüber
eine Spielzeit gesprochen, die
einhalbes JahrhundertVereins-
geschichte fortschreibt – ganz
imSinnedesMottos„Kultur für
alle“. Im Mittelpunkt standen
Rückblick, Aufbruch und eine
Jubiläumssaison, die Pro-
grammvielfalt und Publikums-
näheverbindet.

Weltstars, Lesungen,
Kammerspiele

Die vergangene Saison sei
„zunächst verhalten gestartet,
dann aber sehr gut gelaufen“,
resümiert Katharina Lüer. Be-
sonders die Auswahl der Pro-
duktionen habe ein positives
Echo hervorgerufen. Auch
strukturell zeigt sich Stabilität:
Rund370Abonnentenzähltder
Verein, Tendenz steigend. Das
flexible „Vier-aus-sechs“-Abo,
vordrei Jahreneingeführt,wer-
de rege genutzt, ebenso das
Schnupperabo mit zwei Vor-
stellungen. „Bei 525 Plätzen im
Bürgerhaus bleibt bewusst
RaumfürEinzelkarten–alsEin-
ladung an neues Publikum,
sich einzulassen undwiederzu-
kommen“, erläutert Ulrich
Lüer.

Mit dem frisch erschienenen
Programmheft, seit dem
22. April auch online, beginnt
nun die neue Saison. Sie um-
fasst sechs Abo-Theaterabende,
sechs Sonderveranstaltungen
und ein Familienstück. Den
AuftaktbildetdieKomödie „Su-
che impotenten Mann fürs Le-
ben“ nach dem Bestseller von

Gaby Hauptmann (23. Septem-
ber). Wenige Tage später folgt
mit „RonWilliamsmeetsHarry
Belafonte“ (25. September) ein
musikalischer Abend, der Erin-
nerungen und Haltung mitein-
ander verknüpft: RonWilliams
nähert sich dem Repertoire
und Leben des Weltstars, be-
gleitet von Jörg Seidel (Gitarre),

Christoph Münch (Piano) und
GeroldDonker (Kontrabass). Im
Oktober steht mit „Zoom!“
(13. Oktober) einepointierteGe-
sellschaftssatire auf dem Spiel-
plan, bevor im November das
Ohnsorg-Theater mit „Barfuß
imPark“vonNeilSimon(12.No-
vember)gastiert.
Wenige Tage später folgt

„Typically Tina“ (17. November):
Karin Bello verleiht der Hom-
mage an Tina Turner vokale
WuchtundBühnenpräsenz,ge-
tragen von Band und Tanzen-
semble. Eine neue Facette
bringt diemusikalische Lesung
„Nicht nur zur Weihnachts-
zeit“ (10. Dezember): Dietmar
Bär liest Heinrich Böll, Stefan
Weinzierl setzt klangliche Ak-
zente. Kurz vor den Feiertagen
kehren zudem die „Radio-No-
stalgieperlen“ (18. Dezember)
zurück – ein Wiedersehen mit
vertrautenMelodien.
Der Januar steht ganz im Zei-

chen des Jubiläums: Am 15. Ja-
nuar 2027 lädt die Volksbühne
zur großen Geburtstagsshow.
Nebeneinemkurzenfestlichen
Auftakt erwartet das Publikum
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit regionalen Künst-
lern – darunter Annika Klar,
MarkusHöller,die„DeuxMade-
moiselles“ Angela Scocci und
Nadine Bouchet sowie Jonas
Milke. Das Sandtheater Dres-
den gestaltet visuelle Poesie,
SchnellzeichnerMarcel Bender
porträtiert live. Moderiert wird
der Abend von Bastian Korff
vomHessischenRundfunk.

KulturelleVielfalt
erlebbarmachen

Im Februar folgt das Drama
„Einszweiundzwanzig vor dem
Ende“ (10. Februar) mit Heiko
Ruprecht, JanMessutat und So-

phie Göbel. Für Familien und
junges Publikum ist das Musi-
cal „Anouk“ (5. März) ein Höhe-
punkt: Nach der Vorlage von
Hendrikje Balsmeyer undPeter
Maffay, mit Musik von Peter
Maffay, öffnet sich eine fanta-
sievolle Welt. Kurz darauf
bringt das Junge Theater Wa-
chenbuchen unter der Regie
von Thomas Möller die Farce
„Der nackte Wahnsinn“ (12.
März) auf die Bühne – erstmals
ist damit eine Amateurproduk-
tion im Abo vertreten. Ende
März wird es musikalisch nost-
algisch: „The Real Comedian
Harmonists“ (31. März) erin-
nern an den Klang der legendä-
ren Vokalgruppe. Den Schluss-
punkt setzt imApril das Schau-
spiel „Blind Date mit dem Le-
ben“ (14. April), das bewusst auf
leise Zwischentöne und erzäh-
lerische Tiefe setzt, statt auf
schnellenEffekt.
Sechs Sonderveranstaltun-

gen statt der üblichen viermar-
kierendas Jubiläumsjahr – „ein
kalkuliertes Risiko“, wie Ulrich
Lüer einräumt, zugleich aber
Ausdruck von Zuversicht. Die
Volksbühne Maintal versteht
sichweiterhinalsoffenesHaus:
mit durchlässigen Angeboten,
einem wachsenden Publikum
und dem Anspruch, Vielfalt er-
lebbar zu machen – Abend für
Abend, Stück für Stück, im di-
rekten Austausch mit denen,
die imSaal sitzen.

ANDREA PAULY

Party mit Gästen aus der Region
Volksbühne Maintal feiert 50. Geburtstag – Jubiläumssaison beginnt im September

Stolz präsentieren Katharina und Ulrich Lüer ein ganz besonderes Programmzum50-jährigen
Bestehen der Maintaler Volksbühne. ANDREA PAULY



8 LOKALES 2. Mai 2026

Karl-Eidmann-Straße 2 · 63486 Bruchköbel-Niederissigheim
Tel. 0 61 81-98 38 111 · www.haarstudio-yvonne-prinz.de

Öffnungszeiten:
Di. + Mi. 9–13 Uhr
Do. + Fr. 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Sa. 9–13 Uhr

GmbH
Dachdecke re i

Meisterbetrieb
seit 2010

Wir bilden uns nichts ein – wir bilden aus!

- Dacharbeiten
- Dacheindeckung
- Steil- und Flachdach
- Spenglerarbeiten
- Dachbeschichtung
- Dachreinigung

- Fassadenarbeiten
- Maler
- Putzarbeiten
- Velux Dachfenster
- Fassadenreinigung
- Gerüstbau

DBS GmbH – Friedhofstraße 1 – 63546 Hammersbach
Telefon: 06185-899 56 74 – mobil und : 0173-360 26 18

Web: www.dbsbau.de – E-Mail: info@dbs-dach.de

www.ma t ra t zenmark t- kuns t . c om

Matratzen · Lattenroste
Bettwaren · Bettgestelle

G
m
bH

Matratzenfachmarkt
MMüühhllweg 3399 · 6633775555 Alzenau · Tel. 06023 1300
ÖFFNUNGSZEITEN: Mo., Di., Do., Fr. 9–18 Uhr · Mi. und Sa. 9–13 Uhr

Gesundheits-Gesundheits-
Bonus-Aktion

Nur für kurze Zeit!
* Wert ab 399€

Beim Kauf einer
Matratze* erhalten
Sie ein Kopfkissen
oder hochwertiges
Spannbetttuch
gratis dazu.

* Wert ab 399€

G
m
bH

Matratzenfachmarkt

Unsere Servicelei
stungen:

Fachberatung

Frei-Haus-Lieferung

Kostenfreie Entsorgung

Parken direkt vorm Haus

 henkel.portas.de

PORTAS Studio
Rolf Henkel
Schmidtstraße 12
63128 Dietzenbach

Rufen Sie uns an für einen unverbindlichen Besichtigungstermin
 06074 - 404 127

SCHÖN & SICHER!

UnserStufe-auf-Stufe-System
lässt jede Treppe in neuem
Glanz erstrahlen.

Aus Liebe zum Handwerk seit 1974

TREPPEN RENOVIERUNG

ÜBERDACHUNGEN
MARKISEN • VORDÄCHER

BALKONGELÄNDER • ZÄUNE

Fachbetrieb für Balkone, Fenster, Türen,
Rollladen, Garagentore,

Markisen-Anlagen, Überdachungen,
Geländer, Tore, Vordächer und Zäune.

HAKU
ALUMINIUM
UND MEHR

Seligenstädter Straße 14
63179 Obertshausen

Telefon (06104) 75012
info@haku-gmbh.de
www.haku-gmbh.de

Aluminium
Alle Farben • Rostfrei

BESUCHEN SIE UNSERE AUSSTELLUNG
Mo., Di., Do., Fr. 8.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr

Mi. 8.30 – 12.30 Uhr · Sa. nur noch nach Terminvereinbarung

Seligenstädter Straße 14

Telefon (0 61 04) 7 50 12

BESUCHEN SIE UNSERE AUSSTELLUNG

Rundum
sicher

und verlässlich
Erfahrung
seit 1981

GOLDANKAUF in Erlensee
Wir machen aus Ihrem Gold sofort Bargeld

AGH ALTGOLDHANDEL

Wir kaufen Ihre Edelmetalle wie Altgold, Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Dentalabfälle, Feingold, Palladium, Platin, Silber

Verkauf von Gold und Silberschmuck
Ankauf von versilberten Besteck und Zinn

Inhaber R. Pyrka
Langendiebacher Str. 45 • Erlensee • T 06183/8075520

Montag – Freitag 10 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr

Namenlose Bestattung ist keine Lösung –
Angehörige brauchen einen Ort zumTrauern!

DerVerein pflegt und fördert die traditionelle
Bestattungs- und Friedhofskultur.www.vffk.de

Hanau-Großauheim – Es hat
sichlangeangekündigt, jetzt ist
es beschlossene Sache: Der Ge-
werbeverein Großauheim ist
bald Geschichte. Das haben die
verbliebenen Mitglieder ein-
stimmig auf einer Versamm-
lung beschlossen. Damit steht
fest,dasseseinenRochusmarkt
wie früher nie mehr geben
wird. Die Organisation des Fes-
tes, das zu Hochzeiten Tausen-
de in den Stadtteil lockte, lag in
den Händen des Vereins. Der
zeigte schon lange Auflösungs-
erscheinungen–bereits imver-
gangenen Jahr fiel der Rochus-
markt insWasser.
UmdieAbwicklungkümmert

sichJoachimStamm.Dazuwur-
de er kürzlich zum Vorsitzen-
den gewählt. Mit Gewerbe
kennt sich Stamm aus: Seit vie-
len Jahren betreibt der durch
sein kommunalpolitisches En-
gagement bei der CDUbekann-
te Großauheimer sein Optikge-
schäft an der Hauptstraße.
„MeineeinzigeAufgabe ist jetzt
dieAuflösungdesVereins“, sagt
Stamm. Denn ein eingetrage-
ner Verein kann nicht einfach
die Flinte ins Korn werfen. Die
Auflösung muss einem gesetz-
lich vorgeschriebenen Muster
folgen (sieheKasten).

Einkaufsgutscheine
bleibenvorerstgültig

Nun läuft eine einjährige
Sperrfrist, in der der Verein
fortbestehen muss. „Als Nächs-
tesmüssen FinanzamtundVer-
einsregister informiert wer-
den“, kündigt Stamm an. Als
Abwickler behält er die Finan-
zen im Blick. Wie viel Geld in
derKasseliegt,wolleernichtöf-
fentlich machen. Der Prozess
sei teuer, unter anderemsei ein
Steuerberater vonnöten. Klar
ist: „Die verbliebenen Mittel
wollenwirfürGroßauheimver-
wenden.“ Stamm schweben et-
wa Fahrradständer an der
Hauptstraße vor. Auch die In-
teressengemeinschaft Großau-
heimer und Wolfgänger Verei-
ne und Verbände (IGWV) könn-
te bedacht werden. Diese wolle
sichverstärktdemGewerbeöff-
nen.
Apropos Geld: Die vom Ge-

werbeverein ausgegebenen
„Großauheimer Einkaufsgut-

scheine“ behalten laut Stamm
ihre Gültigkeit. Sie können bis
Ende Dezember 2027 bei den
teilnehmenden Geschäften
eingelöstwerden.
Dass der1950 gegründeteVer-

ein vor dem Ende steht, bedau-
ertStamm,siehtesaberals logi-
sche Konsequenz: „Wenn man
die Hauptstraße rauf und run-
ter geht, sieht man ja, was hier
los ist.“WosichfrüherGeschäft
an Geschäft reihte, sind Schau-
fenster Mangelware; viele Lä-
den wurden zu Wohnungen.
Die Zahl der Einzelhändler sei
immer kleiner geworden, resü-
miert Stamm. „DerNachwuchs
fehlt.“ Zudem habe die Bereit-
schaft derAltgedienten, sich zu
engagieren, nachgelassen. Das
Gros der Mitglieder sei überal-
tert – er selbst nehme sich mit
bald 67 Jahren da nicht aus.
Dass die Hauptstraße verödet,
daran hat für Stamm das Kon-
sumverhalten großen Anteil.
Viele Menschen wollten heute
alles an einem Ort kaufen, an-
stattkleineLädenaufzusuchen.
Die meiste Arbeit habe der

Verein in den Rochusmarkt ge-
steckt. Mit Corona kam das
schleichende Aus: 2020 folgte
die komplette Absage, in den
beiden Folgejahren gab es mit
den Rochustagen eine abge-

speckte Version. 2023 dann das
letzte große Aufbäumen zum
45. Jubiläum. Doch schon ein
Jahr später kehrte man zum
verkleinerten Format zurück –
als Zwischenlösung, wie es
hieß. Für 2025 geplante Come-
back-Versuche mit städtischer
Hilfe scheiterten schließlich
daran, dass sich im Verein nie-
mand mehr für die Organisati-
on fand. Auch frühere Veran-
staltungen wie der Irminrats-
markt (2007 bis 2017) oder die
„Großauheimer Meile“ (2019)
sind längstGeschichte.
Dass Belebung auch ohne Ge-

werbeverein möglich ist, zeigt

ein neues Format der Interes-
sengemeinschaft. Die Rochus-
abende auf dem Rochusplatz
feiertenkürzlichAuftakt. „Sehr
erfolgreich“, sagt Stamm, der
über den Abend hinweg an die
600 Gäste gezählt hat. An vier
weiteren Terminen werden
sich mit Unterstützung der
HanauMarketing GmbH Verei-
ne auf dem Platz präsentieren
und für Kulinarisches und gute
Laune sorgen. Parallelhabenei-
nige Geschäfte geöffnet. Die
Termine: 29.Mai,19. Juni, 21.Au-
gust und25. September, jeweils
von17bis21Uhr.

CHRISTIAN DAUBER

Auflösung beschlossen
Mit Aus des Gewerbevereins stirbt auch der Rochusmarkt

Die Hauptstraße in Großauheim verwaist. Das Ende des Gewerbevereins war daher wohl
unvermeidbar. CHRISTIAN DAUBER

So läufteineVereinsauflösung
DieAuflösungeineseingetragenenVereins (e.V.)erfolgtnach
denVorgabendesBürgerlichenGesetzbuches (BGB) indrei
Schritten.ZunächstmussdieMitgliederversammlungdieAuflö-
sungbeschließen,woraufhinderVerein indiePhaseder Liqui-
dationeintritt.DieLiquidatoren(meistderVorstand)haben
danndieAufgabe,alle laufendenGeschäftezubeenden,Schul-
denzubegleichenunddasVereinsvermögenzusichern.Hierbei
istdasgesetzlicheSperrjahrentscheidend:Abderöffentlichen
BekanntmachungderAuflösungmussderVereineinJahr lang
warten,bevordasverbleibendeVermögenverteiltwerden
darf.DieseFristdientdemSchutz vonGläubigern. Erstnach
Ablaufdieses JahresunddervollständigenAbwicklungaller
VerbindlichkeitenwirdderVerein imVereinsregistergelöscht
undhört rechtlichaufzuexistieren. cd

Hanau –Die Schülerinnenund
Schüler der vierten Klassen der
Wilhelm-Geibel-Schule in Kes-
selstadt haben eine besondere
Projektwoche unter dem Titel
„HospizmachtSchule“erlebt.
Begleitet wurden sie dabei

von Teammitgliedern des Am-
bulanten Kinder- und Jugend-
hospizdienstes Hanau, die die
KindermitvielEinfühlungsver-
mögen undGeduld an Themen
wieLebenundVergänglichkeit,
Krankheit und Leid, Sterben
und Tod, aber auch Trauer,
Trost undMitgefühlheranführ-
ten.
Im Mittelpunkt standen Ge-

spräche, gemeinsames Nach-
denkenundkreativeAngebote,
die den Kindern einen altersge-
rechten Zugang zu den sensi-
blen Inhaltenermöglichten.
Die Schülerinnen und Schü-

ler hatten Gelegenheit, Fragen
zustellen,Gedankenzuäußern

und auch persönliche Erfah-
rungen einzubringen. Dabei
wurde deutlich, dass sich das
Projekt nicht nur mit Abschied
und Verlust befasst, sondern
vor allem auch mit dem Leben
und der Bedeutung von Fürsor-

ge, Nähe und gegenseitiger Un-
terstützung. In kleinen Grup-
penentstandenPlakateundBil-
der. Die Kinder bemalten Blu-
mentöpfe und bepflanzten sie
mit Erdbeerpflanzen. So wur-
den die Themen nicht nur im

Gespräch, sondern auch gestal-
terischaufgegriffen.
Die ehrenamtlichen Hospiz-

begleiterinnen und -begleiter
vermittelten den Kindern an-
schaulich, was ihre Arbeit aus-
macht: Menschen in schwieri-
gen Lebenssituationen zu be-
gleiten, zuzuhören und Trost
zugeben.DasProjektwurdeda-
mit für alle Beteiligten zu einer
intensiven und bereichernden
Erfahrung, die wichtige soziale
Kompetenzen wie Empathie,
Respekt und Achtsamkeit
stärkte.
Zum Abschluss sammelten

die Eltern der vierten Klassen
und die Lehrkräfte Geld, das
vom Förderverein der Wil-
helm-Geibel-Schule aufge-
stockt wurde. So konnte dem
ambulanten Kinder- und Ju-
gendhospiz Hanau ein Betrag
von 600 Euro übergeben wer-
den. upn

Außergewöhnliche Projektwoche
Viertklässler der Wilhelm-Geibel-Schule beschäftigen sich mit Hospizarbeit

Die Projektwoche anderWilhelm-Geibel-Schule,die vonTeam-
mitgliedern des Ambulanten Kinder- und Jugendhospiz-
dienstes Hanau gestaltet wurde, endete mit einer Scheck-
übergabe. PM



Nur noch 18 Tage!Nur noch 18 Tage!Nur noch 11 Tage!

hanau-baeder.deAlle Infos:

Langes
Eröffnungswochenende
im Heinrich-Fischer-Bad:

13. bis 17.Mai´26
Neue Wasser-Highlights
& jede Menge Action!

Neu.

Langes 

Freibad.
Offen.

Preise
wie früher :*
0,65 €/Erw.
0,30 €/Kind
*gültig: 13.05. (ab15:30 Uhr)

bis 17.05.2026
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Flussgenuss auf der Mosel
5 Nächte voller Wein, Musik & Entspannung

Jetzt buchen bei: www.reisejung.de/ info@reisejung.de / Tel: 06181 97920
10 Jahre
ReiseJung
Folge Deinem Herzen

ab p.P.
in der Doppelkabine

Frühlingsangebot:
50 % Rabatt für die 2. Person in einer
2-Bett Kabine - Einzelbelegungen ohne
Aufpreis, gilt nur für das Hauptdeck

Flusskreuzfahrt Hanau – Köln vom 05.06. – 10.06.2026
Entdecken Sie die Mosel entspannt vomWasser aus –
mit Genuss, Musik und einzigartiger Landschaft.

Genuss - Highlights
Vollpension mit 2 Gala Abendmenüs
Whisky Tasting an Bord

Chilled Acoustic Music mit Bazzoo
Dirko Juchem Saxophon Abend
Die schönsten Orte an der Mosel

699

Rodenbach/Region – Mit ge-
zielten Gestaltungsmaßnah-
men und großem Engagement
ist im Altenzentrum Roden-
bacheinWohnbereichfürMen-
schen mit Demenz zu einem
Ort des Erlebens undWohlfüh-
lens umgestaltet worden. Das
Projekt wurde maßgeblich
durch eine Spende des Förder-
vereins Palliative Patientenhil-
feHanauunterstützt.
Ziel der Um- und Neugestal-

tungwar es, eineUmgebungzu
schaffen, die Ruhe, Sicherheit
und Geborgenheit vermittelt –
einen Ort, der sich wie ein Zu-
hause anfühlt und an dem sich
die Bewohnerinnen und Be-
wohner angenommenund auf-
gehoben fühlen. Gerade Men-
schenmit Demenz profitierten
von klar strukturierten, hellen
Räumen, einer warmen und
vertrauten Atmosphäre sowie
von Orientierungspunkten
und Orten zum Verweilen,
heißtes.
Unter fachlicher Begleitung

der Expertin für demenzsensi-
ble Raumgestaltung, Claudia
Noelke, wurde ein Konzept für
dieUm-undNeugestaltungent-
wickelt. Im Austausch mit Mit-
arbeitenden der Haustechnik
undder sozialenBetreuungdes
Altenzentrums wurden unter
anderem Wände farblich ge-
staltet und verschiedene the-
matischeBereichegeschaffen.
So lädt der Bereich „ImWald“

mit einer großflächigen Fotota-

pete und multisensorischen
Elementen zum Naturerleben
ein, ergänzt durch eine beruhi-
gende und vertraute Geräusch-
kulisse. Im Bereich „Im Park“
sorgt ein Indoor-Trimm-dich-
ParcoursmitRätselbox fürakti-
vierende Angebote, während
„Am Kotten“ durch passende
DekorationundFarbgestaltung
eine vertraute Umgebung
schaffen soll. Eine besondere
Rollespielenzudemindividuell
gestaltete Türschilder, die bio-
grafische Elemente der Bewoh-
nerinnen und Bewohner auf-
greifen und so Orientierung
und Wiedererkennung för-
dern.
Bei einem Rundgang durch

denWohnbereichsagtederErs-
te Kreisbeigeordnete und Auf-
sichtsratsvorsitzendederAlten-
und Pflegezentren des Main-
Kinzig-Kreises (APZ-MKK), An-
dreas Hofmann: „Wir sind sehr
stolz auf die gelungene Umset-
zung dieses Projekts. Es ist be-
eindruckend zu sehen, wie gut
die neuen Räume von den Be-
wohnerinnen und Bewohnern
angenommen werden. Die po-
sitive Wirkung im Alltag ist
deutlichspürbar.“
Auch derGeschäftsführer der

APZ-MKK, Steffen Hörnig, zeig-
te sich dankbar: „Unser beson-
derer Dank gilt allen Beteilig-
ten, die dieses Projekt möglich
gemacht haben. Ohne die Un-
terstützung des Fördervereins
und das Engagement unseres

Teams wäre diese Umgestal-
tung nicht realisierbar gewe-
sen.“ Dem schloss sich Einrich-
tungsleiterin Romana Hippe
an. Sie dankte dem Förderver-
ein für die großzügige finanzi-
elle Unterstützung und be-
zeichnete das Projekt als wich-
tigen Beitrag zur Verbesserung
der Lebensqualität der Bewoh-
nerinnenundBewohner.
Silvia Fuß, Fachbereichslei-

tungdesExperten-TeamsPallia-
tive Pflege, hob die fachliche
Qualität der Umgestaltung her-
vor. Die umgesetzten Maßnah-
menseienhervorragendaufdie
Bedürfnisse vonMenschenmit
Demenz abgestimmt und för-
dertensowohldieOrientierung
als auch dasWohlbefinden der
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner. Auch Dr. med. Maria Haas-
Weber vom Förderverein wür-
digte das Wohnraumkonzept.
Die Umgestaltung sei ein gro-
ßerGewinn,weil sie Sicherheit
vermittle und die Lebensquali-
tät der dort lebenden Men-
schennachhaltigverbessere.
VolkerKlugundDr.med.Gert

Lautenschläger, ebenfalls vom
Förderverein, zeigten sich er-
freut über das Ergebnis und
darüber, wie gut der neue
Wohnbereich angenommen
werde.DasProjektmachedeut-
lich, wie durch gute Zusam-
menarbeit eine Umgebung ge-
schaffen werden könne, die
den Menschen Halt gebe und
zurTeilhabeeinlade. upn

Vertraute und
warme Atmosphäre
Wohnbereich im Altenzentrum umgestaltet

Begeistert vomneu gestaltetenWohnbereich imAltenzentrumRodenbach: Gert Lautenschlä-
ger, Christoph Koch, Andreas Hofmann, Maike Wombacher, Alija Cicic, Maria Haas-Weber,
Silvia Fuß, Sandra Hammer, Romana Hippe und Steffen Hörnig. PM

Erlensee –DieTurn- undSport-
gemeinde Erlensee (TSGE)
kämpft für die Realisierung
ihres ambitionierten Baupro-
jektes: den 1.800 Quadratmeter
großen Erweiterungsbau an
der Tennis- und Ballsporthalle
an der Konrad-Adenauer-Stra-
ße.„DassessichbeidiesemVor-
haben nicht um einen 100-Me-
ter-Lauf handeln würde, son-
dern eher um einenMarathon,
war dem Vorstand bewusst“,
schildert dessen Mitglied Györ-
gyVargaanschaulichaufAnfra-
ge. „Womitwirnicht gerechnet
hatten, istdieTatsache,dasswir
bereits seit Langem bei einem
Ironmanangekommensind.“
Wie berichtet, erwies sich die

Finanzierung des Vorhabens
zuletzt als schier unmöglich.
Der Grund hierfür war, dass
Banken nicht bereit waren, ein
Darlehen in Höhe von rund 2
Millionen Euro zu finanzieren.
„Angesichts dessen gab es im
Vorstandder TSGEwiederholte
Brainstorming-Meetings, in de-
nen alle möglichen und un-
möglichen Ideen zur Lösung
dieses K.o-Kriteriums für das
Bauvorhaben erörtert wur-

den“, berichtet Varga, der im
Vereinsvorstand die Maßnah-
mefederführendbetreut.
Die Gesamtkostenschätzung

der noch zu erbringenden Leis-
tungen für den Anbau liegt bei
knapp 3,8 Millionen Euro. Ne-
ben Landesmitteln, die ur-
sprünglich inHöhevon400.000
Euro zugesagt waren, will die
TSGE die Maßnahme mit ei-
nemKreiszuschussvon200.000
Euro, der sich noch erhöhen
kann, plus einer Million von
der Stadt Erlensee sowie 8.000
Euro vom Landessportbund
Hessen stemmen. Der Verein
selbst muss Eigenmittel einset-
zen und rund 2 Millionen Euro
übereinenKredit finanzieren.
Die Vorstandsmitglieder be-

schlossen, sichhilfesuchendan
diePolitikzuwenden,undkon-
taktierten Vertreter von Bun-
des-, Landes-, Kreis- und Kom-
munalebene. „In allen diesen
Bereichen fanddieTSGEoffene
Ohren, Verständnis und Zusa-
gen zu Versuchen von Unter-
stützung“, sagtVarga.Konkrete
Lösungen seien jedoch ledig-
lich vonseiten des Landkreises
und der Stadt angeboten wor-

den: „Mit eineraußergewöhnli-
chenMaßnahme, zu der es von
Kreisebene einemündliche Zu-
sage gibt, kommt die TSGE der
Realisierung ihres Projektes ei-
nen entscheidenden Schritt nä-
her.“ Details wollen die TSGE-
Mitglieder allerdings erst nen-
nen, wenn eine verbindliche
Vereinbarung hierzu vorliegt.
Diese mutmachende Aussicht
wird laut Vorstand durch die
Zusage desMagistrats der Stadt
Erlensee einer anteiligen Bürg-
schaft imRahmenderFinanzie-
rung abgerundet. Ließe sich
diese Unterstützung jeweils re-
alisieren, sei die finanzierende
Bankbereit, einenKredit zu ge-
währen.
Bei der Vereinsratsversamm-

lung informierte der Vorstand
über diese Neuigkeiten und
sprach von einem „echten
Durchbruch“. Der Abschluss
der Vereinbarungenwerde vor-
angetrieben, sodass danach ein
Darlehensvertrag abgeschlos-
sen werden könne. „Die TSGE
sieht sich mit dieser Entwick-
lung ihrem Ziel so nahe wie
noch nie zuvor“, bilanziert
Varga. SABINE MÜLLER

Vorstand sieht
„echten Durchbruch“

TSG Erlensee schöpft Hoffnung auf Realisierung ihres Hallenbaus
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Informieren Sie sich bei regionalen Experten an Informationsständen
und im Rahmen von Fachvorträgen zu den Themen:

Energie, Umwelt, Bauen & Sanieren.

Erleben Sie ein buntes Rahmenprogrammmit Spaß-Events
wie Glücksrad, XXL-Handball-Darts und Glitzertattoos, besuchen Sie

unsere Genuss-Meile und entdecken Sie die spannende
Welt der Medien hautnah.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Samstag, 9. Mai 2026 • 9.30–16.30 Uhr

MEDIENHAUSMAIN-ECHO
Weichertstraße 20, 63741 Aschaffenburg

HERZLICHE EINLADUNG
zum

Mehr Infos unter
www.main-echo.de/energietage

Eintritt
FREI

WIR SIND DABEI:

 Sparkasse
Aschaffenburg Miltenberg

Autohaus

ARNOLD
Landkreis
Aschaffenburg
Gute Lage. Gute Leute. Gutes Leben.

Niedernberger Str. 7, 63741741 AB-Nilkheim
www.zzego-tvz.deh-events.dewww.ehrlich
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Wir bieten überwiegend Produkte aus:

Unseren Meister-Service erreichen Sie unter Tel: 06181 / 63036

*
DEUTSCHLAND

Ludwigstrasse 81 - 63456 Hanau-Steinheim
Tel: 06181 / 63036 - Mail: radio-schroeder@gmx.de

Ihr Vorteil bei uns:*
Unseren Meister-Service erreichen Sie unter Tel: 06181 / 63036Unseren Meister-Service erreichen Sie unter Tel: 06181 / 63036Unseren Meister-Service erreichen Sie unter Tel: 06181 / 63036Unseren Meister-Service erreichen Sie unter Tel: 06181 / 63036Unseren Meister-Service erreichen Sie unter Tel: 06181 / 63036Unseren Meister-Service erreichen Sie unter Tel: 06181 / 63036Unseren Meister-Service erreichen Sie unter Tel: 06181 / 63036

Rodenbach– Imdritten Jahr in
Folge findet am 21. Juni in Ro-
denbach wieder ein Gassen-
flohmarkt statt. Alle Rodenba-
cher sind eingeladen, daran
teilzunehmen. Die Flohmarkt-
stände werden jeweils auf pri-
vatem Grund, im Hof oder im
Garten aufgebaut und die Teil-
nahme ist kostenlos. In diesem
Jahr istervon10bis16Uhranbe-
raumt. Wer teilnehmen und in
der Liste der Flohmarktstände
verzeichnet werden möchte,
kann sich bei Wolfgang Klei-
nert per Telefon oder Whats-
Appunter06184/56027oderper
E-Mail an info@ schreinerei-
kleinert.demelden. par

Anmelden für
Gassenflohmarkt

Hanau–EinElternvortragzum
Thema „Geschwisterstreit“ fin-
det am Donnerstag, 7. Mai, von
18 bis 19.30 Uhr in der Katholi-
schen Familienbildungsstätte
Hanau, Im Bangert 4, statt. Da-
bei erfahren Eltern laut Mittei-
lungderBildungsstätte,warum
Streit unter Geschwistern ganz
normal ist und wie man Kon-
flikte besser verstehen kann.
Tipps und Strategien werden
an diesem Abend vorgestellt,
umKonflikteliebevollundkon-
struktiv zu begleiten und das
Familienklima positiv zu ge-
stalten. Die Teilnahmegebühr
beträgt 6 Euro. Anmeldungen
und Informationen unter Tele-
fon 06181/923230 oder per E-
Mail an info@fbs-hanau.de. leg

Was tun bei
Geschwisterstreit?

Main-Kinzig-Kreis – Ab 9. Mai
treten wieder einige tausend
Menschen im Main-Kinzig-
Kreis in die Pedale. Einfach,
weil es gesund ist und Ressour-
cen schont, vom einladenden
Wetter für Radtouren ganz ab-
gesehen.Aberauch,weildiebe-
liebte Aktion „Stadtradeln“
weitergeht: Schon bei den ver-
gangenenMalen hatten sich je-
des JahrmehrRadlerinnenund
Radler aus dem Kreisgebiet an-
gemeldet und im vergangenen
Jahr sogarweit über 500.000 Ki-
lometer zurückgelegt und do-
kumentiert. Aktuell haben sich
17 Städte undGemeinden ange-
meldet, weitere könnten hin-
zukommen. Auch Hanau ist
wieder dabei.Mitmachen kann
prinzipiell jeder Interessierte.
Wer Lust auf einen gemeinsa-
men Start hat: Der Auftakt für
dieTeilnehmerimMain-Kinzig-
Kreis wird diesmal in Erlensee
gefeiert.
Landrat Thorsten Stolz freut

sich aufs „Strampeln für die gu-

teSache“.„DerWettbewerbsge-
danke schwingt jedes Jahr na-
türlich mit und einzelne Grup-
pen und bestimmte Kommu-
nen sind immer besonders
eifrig. Wichtig ist aber, mal ge-
zielt aufs Auto zu verzichten
und aufs Fahrrad zu setzen,
auchundgerade inderSchüler-
schaft, für die es ja eine eigene
Schul-Wertung gibt. Ich lade al-
le ein, wieder dabeizusein und
mitzuradeln“, soderLandrat.
Beim „Stadtradeln“ geht es

darum, 21 Tage lang den Fokus
auf klimafreundlicheMobilität
zu richten und möglichst viele
Menschen für das Umsteigen
auf das Fahrrad imAlltag zu ge-
winnen. Für den Main-Kinzig-
Kreis und Hanau liegt dieser
Zeitraum zwischen dem 9. und
dem29.Mai.
Egal, ob man in diesen Früh-

lings-Tagen inder Freizeit zu ei-
ner Radtour unterwegs ist oder
aufdenStrecken,diemansonst
mitdemAutozurückgelegthät-
te: JederKilometerwirdgezählt

und abgerechnet. Mitmachen
können alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger des Main-
Kinzig-Kreises sowie Personen,
die im Kreis arbeiten, einem
Verein angehören oder hier ei-
ne Schule besuchen. Die Regis-
trierung ist auf der Internetsei-
te www.stadtradeln.de/main-
kinzig-kreis möglich. Hier fin-
den sich auch alle relevanten
Informationen.
Entweder kann man einem

bereits vorhandenen Team bei-
treten oderman gründet ein ei-
genes Team, das mindestens
aus zwei Personen zu bestehen
hat. Alternativ kanndem„Offe-
nen Team Main-Kinzig-Kreis“
beigetreten werden. Die ersten
Gruppen haben sich auch be-
reits gefunden und 17 Kommu-
nen aus demMain-Kinzig-Kreis
haben sich für dieses Jahr kon-
kret angemeldet: Birstein,
Bruchköbel, Erlensee, Freige-
richt, Gelnhausen, Gründau,
Hammersbach, Hasselroth,
Jossgrund, Langenselbold, Lin-

sengericht, Maintal, Nidderau,
Rodenbach, Schöneck, Steinau
und Wächtersbach. Vergange-
nes Jahr waren es ohne die
Stadt Hanau 18 Kommunen be-
ziehungsweise rund 2.632 Re-
gistrierte aus dem Kreisgebiet.
Selbstverständlich können
auch die Bürgerinnen und Bür-
ger der weiteren Kommunen
teilnehmen.

Auftaktveranstaltung
desKreisesdiesmal im
Limespark inErlensee

Den Auftakt nimmt die Akti-
ondiesmalum12Uhr imLimes-
park in Erlensee. Unter ande-
rem bietet der ADFC eine Fahr-
radcodierung an und es gibt ei-
nen Eröffnungsgottesdienst,
bevor um 14 Uhr zwei Fahrrad-
touren stattfinden. Den Nach-
mittag kann man dann in Er-
lensee bei Kaffee und Kuchen
ausklingen lassen.
„Wenn das Wetter mitspielt,

werdenwir gleich zumAuftakt

ordentlich Strecke machen. Es
würde mich freuen, wenn wie-
der viele Bürgerinnen und Bür-
ger diese Chance nutzen wür-
den“, hofft Landrat Stolz auf re-
ge Teilnahme an der Auftakt-
veranstaltung in Erlensee und
generell am„Stadtradeln“.
Zum Ende der Aktion „Stadt-

radeln“ gibt es auch wieder et-
was zu gewinnen, wie der Be-
reich Sport des Main-Kinzig-
Kreisesmitteilt. Dabei ist es un-
abhängig, wie viele Kilometer
zurückgelegtwurden.
Weitere Informationen und

eine Übersicht der in der Wer-
tung führenden Kommunen
und Landkreise finden sich
zum Start der Aktion auf
www.stadtradeln.de/main-kin-
zig-kreis oder sind erhältlich
beimAmt für Kultur, Sport, Eh-
renamt und Regionalgeschich-
te des Main-Kinzig-Kreises, Phi-
lippKirsch, E-Mail andieAdres-
se philipp.kirsch@mkk.de oder
auch telefonisch unter der Ruf-
nummer06051/8513764. how

„Stadtradler“ bald wieder unterwegs
17 Kommunen aus demMain-Kinzig-Kreis und Hanau vom 9. bis 29. Mai am Start



BARES FÜR WA(H)RES –
AKTION VOM 04. - 13.05.2026 !

Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

Anzeige

Goldschmuck und Goldmünzen

Taschenuhr und Silbermünzen Foto: PS

BARES FÜR WA(H)RES

Zinnkrug und Zinnbecher Foto: fotolia

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 04. - 13.05.2026

Hanau Jahrzehntelang ver-
staubten Schmuck und Uh-
ren in Kästen und Schubla-
den - bis heute. Die Experten
von „Bares für Wa(h)res“ in
Kooperation mit Juwelier
Valkenberg sind in Hessen
unterwegs und bewerten
kostenlos Ihre Schätze. Egal
ob kaputter Goldschmuck,
welchenSie sich alsUrlaubs-
mitbringsel gekauft hatten,
oder uraltes Silberbesteck,
welches Sie von Ihrer Groß-

tante geerbt haben. Viele
von Ihnen entdecken wahre
Schätze, die Sie schnell in
Geld umwandeln können.
Das bringt immer mehr
Menschen dazu, in ihren
Schmuckschatullen zu kra-
men. Selbst Bernstein
genießt aufgrund hoher
Nachfrage im fernen Osten
seinen persönlichen Höhen-
flug. Oft sogar als „lang-
weilig“ oder ,,aus der Mode
gekommen“ abgestempelt,

könnte sich jetzt Bernstein-
schmuck als große finan-
zielle Überraschung ent-
puppen. Für besonders
schöne Honigbernsteinket-
ten, im Idealfall in Oliven-
oder Kugelform, kann man
schon mit ein paar Hundert
bis zu mehreren Tausend
Euro rechnen.
Aufgrund der stark wach-
senden Nachfrage aus dem
Ausland hat sich der Preis
für besonders schöne Stü-

cke in den letzten 7 Jahren
verzehnfacht. Es lohnt sich
also durchaus nachzu-
schauen, ob nicht eventuell
noch die einen oder anderen
Bernsteinketten in Vitrinen
befinden. Ebenfalls hoch
im Kurs stehen Luxusuhren
der Marken Rolex, Breitling,
Omega und Co. Besonders
interessant sind alte Vinta-
ge-Uhren aus den 60er und
70er Jahren, welche ihre
Preise in den letzten Jahren
um ein Vielfaches steigern
konnten. Hier lohnt es sich
durchaus, die alten „Wecker“
aus demTresor zu holen und
diese den Experten vorzule-
gen. Laut Experten kann bei-

spielsweise eine Rolex GMT
Master aus den 70er Jahren
bis zu 9.000 EUR erzielen.
Des Weiteren bieten die Ex-
perten von „Bares für Wa(h)
res“ kostenlose Wertschät-
zung von Diamanten an. Be-
sonders interessant sind Di-
amanten im Brillant-Schliff
ab einer Größe von 0,50 Ca-
rat. Hier gilt immer die Faust-
regel: ein einzelner großer
Diamant ist wertvoller als
viele kleine Diamanten.
Ein Besuch bei den Experten
lohnt sich in jedemFall, denn
hier wird Ihr Schatz profes-
sionell taxiert und zu einem
fairen Preis entgegenge-
nommen.

JUWELIER VALKENBERG
Am Freiheitsplatz 1

63450 Hanau
Ansprechpartner:

Herr Akbaba 0 61 81 / 5 08 47 44

AKTIONSZEITRAUM:
04. - 13.05.2026

Sie finden uns im Juwelierfachgeschäft Valkenberg
Am Freiheitsplatz 1 (Nähe Forum Hanau gegenüber Busbahnhof), 63450 Hanau

Öffnungszeiten: Mo.–Fr., 10.00 – 18.00 Uhr, Samstag 10.00 – 16.00 Uhr
Ansprechpartner: Herr Akbaba, Telefon 0 61 81 / 5 08 47 44

für

ZINN

SILBER

SILBERBESTECK-
AUFLAGE

BERNSTEIN

KORALLE

LUXUSUHREN

ANTIQUITÄTEN

04 13 05 2026

Jetzt auch Ankauf
von Antiquitäten!
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BERATUNG · VERKAUF · VERMIETUNG
Telefon: 06181/26260

info@MKI-Immobilien.de · www.MKI-Immobilien.de

MAIN-KINZIG-IMMOBILIENSERVICE GMBH
Dörnigheimer Straße 16 · 63452 Hanau

… Sie möchten Ihr Haus
demnächst oder später verkaufen?

Bitte rufen Sie unseren Herrn Biermann unverbindlich an!
(Absolute Diskretion garantieren wir.)

Aus den Hausverkäufen
der letzten Wochen
möchten einige
bonitätsgeprüfte

Interessenten ebenfalls
ein 1-Fam.-Haus, DHH

oder Reihenhaus
erwerben.

Alle unsere Aktivitäten
erfolgen für Sie
als Eigentümer

völlig kostenlos und
absolut diskret.

Rufen Sie an:
06181/26260

ÄRZTEEHEPAAR MIT KIND
sucht in Bestlage von Hanau
(Hohe Tanne, Kinzdorf, Mu-
sikerviertel) ein 1-Fam.Haus
ohne größeren Reparatur-
stau. Wohnfl. ab 130 m2,
Grdst. mind. 600 m2

KP bis max. € 900.000,--

JUNGE FAMILIE
mit Kind und gesicherter
Finanzierung sucht Haus
oder Wohnung
bis 650.000 €.

Erfolgreich
abgewickelt!

Erfolgreich
abgewickelt!

Präsentiert von:

www.festspiele-hanau.de

42.

Amphitheater Hanau
8.MAI –31. JULI 2026

SCHNEEWITTCHENTISCHLEIN, DECK DICH!

DES KAISERS 
NEUE KLEIDER
DES KAISERS

NEUE KLEIDER AMADEUSAMADEUS

Weiterstädter Spargel

DI - FR 9:00 - 17:00
SA 9:00 - 14:00

an neuem Standort
Limesstraße 7

Saisonstar
t ab 11.4.

©
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UNSERE ADLER
BRAUCHEN HILFE
Helfen Sie mit einer
Patenschaft!

Kostenlos Infosanfordern:NABU · Patenschaften
Charitéstr. 3 · 10117 Berlin

www.NABU.de/patenPaten@NABU.de

Hanau – Blutplasma gilt als le-
benswichtig – und ist zugleich
ein knappes Gut. In Hanau hat
vergangenen Monat ein neues
Spendenzentrum eröffnet.
Nun folgte die offizielle Eröff-
nungsfeier. Es ist der dritte
Standort der Firma Europlas-
ma in Deutschland – und Teil
eines wachsenden Netzwerks
imRhein-Main-Gebiet.
Nach Offenbach (2024) und

Gießen (2025) baut die Firma
damit ihre Präsenz weiter aus.
Insgesamt betreibt Europlas-
ma nach eigenen Angaben 28
Zentren in Europa. Weitere
Standorte sind geplant. Für
Geschäftsführer Benjamin
Méry ist Hanau ein „wichtiger
Meilenstein“. Blutplasma wer-
de in vielen Bereichen der Me-
dizin benötigt, etwa in der On-
kologie oder Intensivmedizin.
Statistisch gesehen benötig-
ten „80 Prozent der Menschen
inEuropa“mindestens einmal
imLebeneinMedikament, das
aus Blutplasma gewonnen
wird, behauptete Méry. Wie
groß der Bedarf ist,machte Pa-
tientenvertreterin Gabi Faust

deutlich: Für die Behandlung
einzelner Erkrankter seien
teils mehrere Hundert Spen-
den pro Jahr notwendig – im
Durchschnitt etwa500bis 600.
Auch Oberbürgermeister

Claus Kaminsky (SPD) betonte
die Bedeutung des neuen Eu-
roplasma-Standorts. Blutplas-
ma sei ein „weitgehend unbe-
kannter Lebensretter“. Mit
dem Zentrum werde die Ge-
sundheitsversorgung ge-
stärkt – auch über Hanau hin-
aus. Gleichzeitig verwies er
auf eine größere politische Di-
mension. Europa müsse unab-
hängiger werden, auch bei
medizinischenRessourcen.

Vor allem für Junge
interessant?

Doch so eindeutig die medi-
zinische Notwendigkeit be-
schrieben wird, so wenig
transparent bleibt ein anderer
Aspekt: das Geld. Auf Nachfra-
ge wollte das Unternehmen
nicht sagen, wie viel Spender
für ihren Einsatz erhalten.
„Das dürfen wir nicht veröf-

fentlichen“, heißt es. Auch zur
Frage, wie viel mit dem ge-
spendeten Plasma verdient
wird, gibt es keine Antwort.
Dabei könnte die finanzielle
Entschädigung durchaus eine
größere Rolle für so manchen
Spendewilligenspielen. Inden
sozialen Medien wirbt das Un-
ternehmen ziemlich offensiv
um junge Spender, etwa Schü-
leroderStudentinnen,die sich
ein Taschengeld dazuverdie-
nen wollen. In einem Kurzvi-
deo auf Instagram sieht man
einen jungen, sportlichen
Mann, der begeistert davon er-
zählt, dass er mit dem für die
Plasmaspende erhaltenen
Geld seine Mitgliedschaft im
Fitnessstudio oder seinen Ein-
kauf im Supermarkt bezahlen
kann.
Melissa Yilmaz, die den

Standort in Hanau leitet,
schätzt dementsprechend,
dass die Stadt eine junge Be-
völkerung hat. „Hier gibt es
viele Berufsschulen“, sagt sie
auf die Frage, warum ausge-
rechnet hier ein Spendenzen-
trum eröffnet hat. Gleichzei-

tig betont sie aber auch, dass
grundsätzlich alle willkom-
men sind.
Wer sein Blutplasma spen-

den will, muss einige Voraus-
setzungen erfüllen: Spender
müssen mindestens 18 Jahre
alt sein, dürfen nicht weniger
als 50 Kilogramm wiegen,
müssen Deutsch sprechen
und verstehen können, eine
gültige Meldeadresse vorwei-
sen und dürfen keine akuten
Krankheiten haben. Um si-
cherzustellen, dass die Spen-
der alle gesundheitlichen
Bedingungen erfüllen, wer-
den sie vor der ersten Plas-
maentnahmevonKopfbis Fuß
durchgecheckt. Dabei werden
sie vondenÄrztendes Spende-
zentrums auch auf Infektions-
krankheiten untersucht, müs-
sen vorhandene Tattoos und
Piercingsangebensowieeinen
Fragebogen ausfüllen.
Haben die potenziellen

Spender grünes Licht von Yil-
maz‘ Team erhalten, dürfen
sie zweimal dieWoche Plasma
spenden, insgesamt 60-mal im
Jahr. STEFFEN LYNCH

Lebensretter Blutplasma
Wie die Hanauer ihr „flüssiges Gold“ zu Geld machen können

Feierlaune bei Europlasma: Das Unternehmen hat in Hanau sein drittes Blutplasma-Spendezentrum in Deutschland eröff-
net. STEFFEN LYNCH

Hanau – Die Klinik für Kinder-
und Jugendmedizin am Klini-
kum Hanau bekommt eine
neue Doppelspitze: Dr. Bern-
hard Bungert und Yasmin Ha-
gel übernehmen die chefärztli-
che Leitung.Gemeinsamsollen
sie die medizinische, organisa-
torische und strategische Wei-
terentwicklung der Klinik ver-
antworten, heißt es in einer
MitteilungdesKlinikums.
Dr.Bungerthat seineneuePo-

sition als Chefarzt zum 1. April
angetreten.DerbisherigeSekti-
onsleiter der Neonatologie ist
seit 34 Jahren am Klinikum
Hanau tätig und verfügt über
die Schwerpunktbezeichnung
Neonatologie. Als ausgewiese-
ner Spezialist steht er laut Mit-
teilung für die Versorgung von
Früh-undNeugeborenen.
Yasmin Hagel verstärkt die

Doppelspitze zum 1. August.
Die Fachärztin für Kinder- und
Jugendmedizin absolvierte be-
reits ihre ärztliche Ausbildung
in der Hanauer Kinderklinik
undwar dort anschließend vie-
le Jahre tätig. Zuletzt arbeitete
sie als Oberärztin in der zum

Klinikum gehörenden Kinder-
arztpraxis Kunterbunt. Hagel
bringtZusatzqualifikationenin
Diabetologie und Notfallmedi-
zin mit. Ihre langjährige klini-
sche Erfahrung und die enge
Verzahnung von ambulanter
und stationärer Versorgung
machensie lautKlinikumzuei-
ner wichtigen Impulsgeberin
für die Weiterentwicklung der

Kinderklinik. Für die personel-
len Veränderungen ist bereits
gesorgt: Dr. Julia Hofmann er-
gänzt zum 1. Juni das Team der
Kinderarztpraxis Kunterbunt
undübernimmtdort dieAufga-
ben von Hagel. Die Sektionslei-
tung der Neonatologie über-
nimmt künftig Dr. Claudia Eli-
naMeyer.
Die Neonatologie ist ein zen-

tralerBestandteilderKinderkli-
nik. Als PerinatalzentrumLevel
2 versorgt das KlinikumHanau
Risikoschwangerschaften so-
wie Frühgeborene ab der 29.
Schwangerschaftswoche bezie-
hungsweise ab einem Geburts-
gewicht von1.250 Gramm. Lan-
geJahreversorgtedasKlinikum
als einziges Perinatalzentrum
Level 1 im Main-Kinzig-Kreis
auch Frühgeburten vor der 29.
Schwangerschaftswoche.
Ein besonderer Schwerpunkt

derKlinikliegtseit Jahrzehnten
in der Versorgung von Kindern
und Jugendlichenmit Diabetes
mellitus.Dieseit1994bestehen-
de Diabetesambulanz betreut
derzeit über 500 anDiabetes er-
krankte Kinder und Jugendli-
che und zählt zu den größten
Diabetesambulanzen für Kin-
der und Jugendliche in
Deutschland.
Der bisherige Chefarzt Dr.

Winfried Krill und der leitende
Oberarzt SemikKhodaverdiha-
ben das Klinikum laut Mittei-
lung auf eigenen Wunsch ver-
lassen, um sich neuen berufli-
chenAufgabenzuwidmen. kd

Neue Doppelspitze für Kinderklinik
Klinikum Hanau: Mediziner aus dem eigenen Haus folgen auf Chefarzt Dr. Krill

Vorstellung der neuen Leitung der Klinik für Kinder- und Ju-
gendmedizin: Geschäftsführer Stefan Gröger mit der neuen
Doppelspitze Yasmin Hagel (Zweite von links) und Dr. med.
Bernhard Bungert (rechts) sowie Dr. Claudia Elina Meyer,
neue Sektionsleiterin der Neonatologie. KLINIKUM HANAU
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Jetzt bestellen:
hanauer.de/lokal

Sichern Sie sich jetzt
den HA für 6 Wochen
ab 5,90 € und lesen Sie,
was die Region bewegt.

Als Geschenk
erhalten Sie einen
5-€-REWE-Gutschein.

Großes beginnt oft im Kleinen

– wir machen es sichtbar.

Am 5. Mai feiern wir den

Tag des Lokaljournalismus!

David Scheck
Redakteur

Patricia Reich
Redakteurin

Maintal –DievierNotmaßnah-
men gegen die Kitakrise in
Maintal hatten im vergange-
nen Jahr großen politischen
Wirbel ausgelöst. Mit insge-
samt vier Maßnahmen wollte
der Magistrat per eigenem Be-
schluss trotzFachkräftemangel
die lange Warteliste auf einen
Kindergartenplatz abbauen. Ei-
ne davon ist die schrittweise
Umwandlung von Hort-, also
städtischen Betreuungsplätzen
für Schulkinder, in Kitaplätze.
Wie die Stadt mitteilt, ist im
Hort Berliner Straße zusätzlich
zudendreiHort- nunaucheine
Kitagruppe in Betrieb gegan-
gen.
Durch das neu entstandene

Betreuungsangebot haben
demnach18KinderimAltervon
vier und fünf Jahren einenKita-
platz erhalten, die bisher zu
Hause, in ihren Familien be-
treutwordenwaren.
Die Plätze hat die Stadt Main-

talallerdingsnichtneugeschaf-
fen; sie hat frei werdendeHort-
in Kindergartenplätze umge-
wandelt. IndemdiePlätzenicht
mehr von Schul-, sondern von
Kitakindernbesetztwurden, ist
in der Dörnigheimer Einrich-
tung eine Gruppe mit 20 Plät-
zen für Kinder ab drei Jahren

entstanden.Zunächsthättenal-
levier-undfünfjährigenKinder
von der Warteliste einen Be-
treuungsplatz erhalten, damit
diese noch vor Eintritt in die
Schule Zugang zu frühkindli-
cher Bildung erhalten, erklärt
die Stadt. „Denn frühkindliche
Bildung ist die Grundlage für
Chancengerechtigkeit“, wird
Bürgermeisterin Monika Bött-
cher (parteilos)zitiert.DieStadt
arbeite „intensiv an ihrem Auf-
trag“, jedem Kind einen Kita-
platz anzubieten und es von
„Anfang an bestmöglich“ zu
fördern.

Ziel: frühkindliche
Bildungfüralle

Davon, dass sich die Neuan-
kömmlinge im Hort Berliner
Straße gut einleben, berichtet
die Leiterin Elena Glückselig:
„Esistbeeindruckendzusehen,
wie schnell die Kinder Vertrau-
en gefasst haben und sich die
Gruppefestigt.“
Doch bevor die Kleinen star-

ten konnten, musste der Hort
an einigen Stellen umgebaut
werden.Schließlichwarendort
seit 1991 ausschließlich Schul-
kinder betreut worden. Damit
die Jüngsten dort ein sicheres

Betreuungsumfeld vorfinden,
wurden die Brandschutzvorga-
ben geprüft, niedrigere Hand-
läufe installiert, altersgerechte
Toiletten und Garderoben ein-
gebaut.WeitereAbsicherungen
im Gebäude und auf dem Au-

ßengelände sollen die Kitakin-
der vor Gefahren schützen. So
wurden beispielsweise die Ab-
stände zwischen den Treppen-
stufen verkleinert, um zu ver-
hindern, dass die Kleinen dort
mitdemKopfsteckenbleiben.

Entspannter sei die Einge-
wöhnung der ersten Kinder ab
Mitte Oktober vergangenen
Jahres verlaufen. Nach dem in
Maintal etablierten „Peer-
Group-Modell“ lernen die Kin-
der in Kleingruppen von drei
bis fünf gleichaltrigen Kindern
schrittweisedenKitaalltagken-
nen und wachsen als Gruppe
zusammen. Das schaffe Ver-
trauen und erleichtere das An-
kommen – insbesondere für äl-
tere Kinder, die bisher aus-
schließlich in der Familie be-
treutwurden.
„AusdiesemGrundhabenwir

unszunächstganzaufdieFami-
lien und ihre Kinder fokussiert
und mit Elterncafés sanft das
erste Kennenlernen eingelei-
tet“, erzählt Leiterin Elena
Glückselig, deren Team zur
Überwindung von Sprachbarri-
eren auch Karten zur „bildge-
stützten Kommunikation“
nutzt. Damit funktioniere die
Verständigung gut. Auch das
Miteinander von Hort- und Ki-
takindern habe sich gut einge-
spielt: Die Kleinen schautenbe-
wundernd zu den Großen auf,
die sich umgekehrt auf die ver-
spielterenKitakinder freuten.
Auch das Team habe die Um-

stellung gemeistert. Gemein-

sam habe man das pädagogi-
sche Konzept erweitert und so
denRahmenfürNeuesgeschaf-
fen. Und so mancher, der sich
die pädagogische Arbeit mit
Kleinkindernzunächstnicht so
recht vorstellen konnte, habe
längst eine neue Bestimmung
gefunden,berichtetdieStadt.

GutesMiteinandervon
Hort-undKitakindern

Weil die Betreuung von
Grundschulkindern mit der
Einführung des Rechtsan-
spruchs auf einen Ganztags-
platz, der ab dem kommenden
Schuljahr für Erstklässler gilt
und dann schrittweise auf die
höheren Klassenstufen ausge-
weitet wird, beim Main-Kinzig-
Kreis liegt, will die Stadt Main-
tal zukünftig noch mehr Hort-
in Kitaplätze umwandeln. Da-
mit will die Kommune ihrer-
seits den Rechtsanspruch auf
einenKitaplatzerfüllen.
Zudemprofitieren gerade die

Kleinsten von der frühkindli-
chen Bildung und die Familien
erhalten ein zuverlässiges Be-
treuungsangebot, um Eltern-
schaft und Erwerbsarbeit mit-
einander vereinbaren zu kön-
nen. bme

Erste Kitagruppe im Hort
KITAKRISE Stadt Maintal baut Warteliste ab – Plätze für Vier- und Fünfjährige

Zusätzlich zu drei Hort- ist in der städtischen Einrichtung in der
Berliner Straße nun auch eine Kitagruppe entstanden. Das
soll dazu beitragen, die lange Warteliste abzubauen. PRIVAT

17.5.26
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 Neuwagenausstellung mit mehr als 45 Marken
 Rund 200 Fahrzeuge
 Sonderschau Wohnmobile
 Elektromobilität
 Oldtimerausstellung
 Kinderprogramm & kulinarische Köstlichkeiten

Klassikstadt Frankfurt | Orber Str. 4a | 60386 Frankfurt10–18 Uhr

LEBEN IN FRANKFURT UND DER REGION

RHEIN-MAIN frankfurter-automobil-ausstellung.de

 | Orber Str. 4a | 60386 Frankfurt

frankfurter-automobil-ausstellung.de
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Maintal –DerFördervereinder
DRK-Seniorenzentren Klee-
blatt in Maintal ruft zur Unter-
stützung auf: Um auch künftig
besondere Angebote für die Be-
wohnerinnen und Bewohner
ermöglichen zu können, wer-
den dringend neue Mitglieder
und Spenden benötigt. „Wir
möchten Begegnungen anre-
gen und das Miteinander för-
dern“, sagt der erste Vorsitzen-
de IoannisSarigiannidis.
Der Förderverein ergänzt die

Arbeit der drei Seniorenzen-
trendesDeutschenRotenKreu-
zes (DRK) in Dörnigheim, Bi-
schofsheim und Hochstadt ge-
zielt dort,woreguläreMittel an
ihreGrenzen stoßen. ImMittel-
punktstehenProjekte,dieüber
die Grundversorgung hinaus-
gehenunddenAlltagderSenio-
rinnen und Senioren berei-
chern. Denn die Einrichtungen
bieten bereits ein umfangrei-
ches Betreuungs- und Veran-
staltungsprogramm.

Vereinermöglicht
besondereAngebote

„Der Förderverein ermög-
licht allerdings das besondere
‚on top‘ – also genau die High-
lights, die den Alltag noch ein-
mal aufhellen“, erklärt Dr. An-
drea Frölich, Sozialdienstlei-
tung imDRK-Seniorenzentrum
inDörnigheim.Dazu zählen et-
wa musikalische Nachmittage,
Zimmerkonzerte fürbettlägeri-
ge Bewohner, Clownsbesuche,
kreative Angebote oder Bewe-
gungsprogramme. Gerade die-
se zusätzlichen Angebote ha-

ben eine große Wirkung. „Sie
fördern nicht nur die Gemein-
schaft, sondern auch die psy-
chosoziale und körperliche Ge-
sundheit“, erklärt Frölich wei-
ter. Musik rege Erinnerungen
an, Bewegung haltemobil, und
persönliche Begegnungen
wirkten der oft vorhandenen
Einsamkeitentgegen.
Was das konkret bedeutet,

zeigt ein Blick auf die geförder-
ten Projekte: Tanznachmittage
mit dem örtlichen Tanzverein,

bei denen selbst Sitztänze für
strahlende Gesichter sorgen,
musikalische Veranstaltungen
zum Zuhören und Mitsingen
sowie Besuche von Klinik-
clowns, die direkt in dieWohn-
bereichekommen.

20.000Eurofür
Projekte2025

„Das sind besondere Momen-
te,die fürvieleBewohnerinnen
und Bewohner einen echten

Unterschied machen“, betont
Sarigiannidis. „Es geht uns dar-
um, gemeinschaftliches Erle-
ben zu ermöglichen und Le-
bensqualität zu schenken.“ Im
Jahr2025konntederFörderver-
ein rund 20.000 Euro für solche
Projekte bereitstellen – unter
anderem dank einer größeren
Stiftungsspende. Doch diese
Mittel sind endlich. Aktuell
zählt der Verein nur noch
knapp 40 Mitglieder. „Unser
Ziel ist es, die Unterstützung

langfristig zu sichern. Dafür
brauchen wir dringend neue
Mitglieder und Spenden“, sagt
KassenwartinDr. IraFinnes.
Dabei ist derEinstiegbewusst

niedrigschwellig: Der Mit-
gliedsbeitrag beträgt lediglich
zwölf Euro im Jahr. „Schonmit
vielen kleinen Beiträgen kann
manvielbewegen“,sagtFinnes.
Um neue Zielgruppen zu errei-
chen, denkt der Förderverein
auch über innovative Formate
nach – etwa eine geplante

Stadtrallye, bei der Jugendliche
und Senioren gemeinsam Auf-
gaben lösen. „Jung und Alt un-
terstützen sich gegenseitig –
das ist die Idee dahinter“, er-
klärtSarigiannidis.
Kooperationen mit Schulen

und dem Seniorenbeirat sind
bereits angedacht. Trotz des
großenEngagements bleibt die
MitgliedergewinnungeineHer-
ausforderung. „Es gibt viele
wichtige Spendenanlässe –
aber das Thema Alter und Pfle-
ge wird oft weniger wahrge-
nommen“,bedauertFinnes.
Umsowichtiger sei es, auf die

Bedeutung der Arbeit des För-
dervereins aufmerksamzuma-
chen.Denn fürdieSeniorinnen
und Senioren in den Kleeblatt-
Einrichtungen ist die Unter-
stützungdurchdieEhrenamtli-
chenvonunschätzbaremWert.
„Es sind genau diese zusätzli-
chen Angebote, die den Alltag
lebendig machen und Lebens-
freude schenken“, fasst Frölich
zusammen.WerdenFörderver-
ein unterstützen möchte – sei
es durch eine Mitgliedschaft
oder eine Spende –, trägt dazu
bei,dassauchkünftigsolchebe-
sonderen Momente möglich
bleiben. bme

Über die Pflege hinaus
Förderverein der drei DRK-Seniorenzentren Kleeblatt braucht Mitglieder und Spenden

Der Förderverein suchtMitglieder und Spender, umdie besonderenAngebote für die Heimbewohner finanzieren zu können
(von links: Dr. Ira Finnes, Ioannis Sarigiannidis vom Vorstand mit Sozialdienstleitung Dr. Andrea Frölich). PRIVAT

Kontakt
WerdemVerein Freundeund
Förderer derDRK-Seniorenzen-
trenKleeblatt inMaintal beitreten
oder ihnmit Spendenunterstüt-
zenwill, kann sichbeimersten
Vorsitzenden Ioannis Sarigiannidis
melden:AmFrauenstück3,
63477Maintal, E-Mail: info@foer
derverein-kleeblatt.de.

Maintal/Leipzig – Die Leses-
couts des Albert-Einstein-Gym-
nasiums waren früh unter-
wegs, um mit der Bahn nach
Leipzig auf die Buchmesse zu
fahren. Dorthin war der Kurs
der Jahrgangsstufe 10 unter der
Leitung der Lehrerin Jule Klee-
mann eingeladen worden, da
sie mit ihrem Podcast zum Ro-
man „Verraten“ vonGrit Poppe
zu den drei nominierten Schu-
len für den Podcast-Award der
Leseinitiative „Bücheralarm“
zählten.
Der „Bücheralarm“ wurde

von Lena Stenz ins Leben geru-
fen, um Kinder und Jugendli-
chezumeinendazuzumotivie-
ren, mehr zu lesen, und zum
anderen darin zu schulen, Me-
dienkompetenz zuentwickeln,
indem sie selbstständig Pod-

casts zuden imUnterricht gele-
senenLektürenaufnehmen.
Bereits im vergangenen Jahr

gewannder „Lesescouts“-Wahl-
unterrichtskurs den ersten
Preis desAwards. Ander Leipzi-
ger Buchmesse angekommen,
begaben sich die sechs Schüle-
rinnen und Schüler mit ihrer
Lehrerin in Halle 5, in der die
Preisverleihungstattfand.
Zur Bücheralarm-Jury gehör-

te dieses Jahr auchder berühm-
te Youtuber „Lehrer Schmidt“,
der dafür bekannt ist, Schüle-
rinnen und Schülern mit Ma-
thematik-Lernvideos durch die
Schulzeit zu helfen. Als dieser
die Laudatio für den ersten
Platz hielt und die eindrucks-
volle Umsetzung von Themen
wie Freundschaft undMacht in
der DDR-Zeit und die Auswir-

kungenderStasi-Überwachung
auf Jugendliche im Podcast
zum Roman „Verraten“ lobte,
war es klar: Die Lesescouts hat-
ten es geschafft und sicherten
sich auch den Bücheralarm-
Award2026.
„Die Schülerinnen und Schü-

ler haben sich diesen Preis
wirklich verdient“, sagte Klee-
mann. „Da wir Probleme mit
der Soundqualität einiger Auf-
nahmen hatten, mussten sie
nämlichnachden Sommerferi-
en noch zweimal freiwillig au-
ßerhalbdeseigentlichenUnter-
richts für Aufnahmen in der
Schule bleiben, um diese er-
neut aufzuzeichnen.“ Diese Ar-
beit undMotivation haben sich
nun gelohnt und der Kurs
konnte stolz und zufrieden
nachMaintalzurückkehren.upn

Maintaler Schüler zum
zweiten Mal erfolgreich

Buchmesse: „Einstein“-Lesescouts gewinnen erneut Podcast-Award

Die Lesescouts des Albert-Einstein-Gymnasiums in Maintal haben zum zweiten Mal in Folge
den „Bücheralarm“-Podcast-Award gewonnen. PM

Sollten junge Menschen dazu verpflichtet werden können, ihrem Land
für eine bestimmte Zeit zu dienen? Seit dem Überfall Russlands auf die
Ukraine ist die Diskussion über dieses Thema wieder neu entbrannt.
Und zudem steht die Frage im Raum, für was man sich entscheiden soll:
Wehrdienst oder Zivildienst?
Im Rahmen des bundesweiten Tags des Lokaljournalismus laden wir
herzlich zu einer Diskussion ein, die genau diese Fragen aufgreift. Es geht
um Verantwortung, es geht um Sicherheit und um bürgerschaftliches
Engagement. Im Mittelpunkt stehen die Perspektiven junger Menschen
und die Rolle von Eltern in einer sich verändernden Welt. Freut euch auf
eine vielfältig besetzte Gesprächsrunde mit Gästen aus Politik, Kirche,
Wirtschaft, Bundeswehr und Freiwilligendienst.
Gerne könnt Ihr Eure Fragen vorab auch an
redaktion@hanauer.de schicken. Oder natürlich
vor Ort stellen. Der Eintritt ist frei.

Dienstag, 5. Mai 2026, ab 18.30 Uhr
Agora im Stadthof, Am Markt 2, 63450 Hanau

Sabine Müller-Langsdorf, Pfarrerin und Referentin
für Friedensarbeit am Zentrum Oekumene in Frankfurt
Pascal Reddig (CDU), Bundestagsabgeordneter aus Hanau
Dr. Gunther Quidde, Hauptgeschäftsführer der IHK
Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern und Oberst der Reserve
Jaques Harzer, Freiwilligendienstleistender im Rettungsdienst des
Deutschen Roten Kreuzes, Kreisverband Hanau

Außerdem mit einem Infostand vor Ort:
Elisa Vaupel, Pädagogische Beraterin bei Volunta (DRK Hessen)

Wehrdienst oder Freiwilligendienst

– Braucht Dich Deutschland jetzt?
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Schreien hilft
Bei der TSG Neuberg lernen
Grundschulkinder, wie sie
sich verteidigen und gegen-
über Erwachsenen behaup-
ten können. Einmal im Jahr
bietet Übungsleiterin Nicole
Zahn den Kurs an. Wir waren
bei einer Übungseinheit da-
bei. » SEITE 31

HANAU ________________________

Kampf dem Kalk
Ein Hingucker ist derWasser-
turm in Kesselstadt ohnehin,
aber momentan sicher noch
mehr. Denn ein Lift ziert das
Bauwerk von 1890. Hinter-
grund ist eine Sanierung, in
deren Rahmen hartnäckiger
Kalkstein im Wasserbehälter
entfernt wird. » SEITE 19

SPORT _________________________

Ally Pally das Ziel
Der Nidderauer Darts-Spieler
Nico Kurz kämpft bei der Eu-
ropa Super League um das be-
gehrte Ticket für die WM in
London. Zuletzt war Kurz
2021 im legendären Ally Pal-
ly, seitdem hat sich in Darts-
Deutschland eine Menge ge-
tan. » SEITE 14

Naturschauspiel im Klein-Auheimer Wildpark
gangenen Tagen bis zum Mittag. Die
Hirsche kämpfen im Herbst, in der so-
genannten Brunftzeit, um die Domi-
nanz und die paarungsbereiten Weib-
chen. JED/FOTO: PRIVAT

Joest aus Bruchköbel zu seinem Foto,
das zwei Hirsche in Nebel getaucht
beim Kampf im Tierpark in Klein-Au-
heim zeigt. Der Nebel hält sich in man-
chen Teilen des Landkreises in den ver-

„Das herbstliche Nebelgewand taucht
dieser Tage das Rotwildgehege in ein
wundersames mystisches Licht, das die
heimische Kulisse kaum wiedererken-
nen lässt“, schreibt unser Leser Michael

Glasfaserausbau:
Maintal orientiert

sich neu
Maintal – Mangelhaft ver-
schlossene Bürgersteige, un-
professionelle Bautrupps: Die
Stadt Maintal will beim Aus-
bau des Glasfasernetzes in
der Kommune die Reißleine
ziehen und die Zusammenar-
beit mit der Deutschen Glas-
faser beenden. Der Magistrat
sei nichtmehr gewillt, diesen
Zustand zu akzeptieren, sag-
te Bürgermeisterin Monika
Böttcher (parteilos) jetzt. Des-
halb sei die Stadt aktuell da-
bei, eine Alternative zu prü-
fen und dazu im Gespräch
mit der Breitband Main-Kin-
zig, einer Tochterfirma des
Kreises, die in vielen Kommu-
nen im Landkreis Glaserfaser-
kabel verlegt. Bei der Deut-
schen Glasfaser ahnt man je-
doch noch nichts von der
Trennung, wie eine Nachfra-
ge unserer Zeitung bei dem
Unternehmen ergab. how

» SEITE 29

10° / 2° 9° / 2°

Heute Morgen

Damals war ich
stolz wie Bolle, dass

Fritz Walter kam

Hans-Jürgen Müller, Gründer der
Agentur Metropress, die seit
Jahren den Sportpresseball

organisiert, blickt zurück auf die
Erstauflage im Jahr 1981. Der

Hanauer kümmert sich seit jeher
um die Sitzordnung – am Samstag

zum letzten Mal. » SEITE 22
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Halbes Land als Endlager im Spiel
Wo kann hochradioaktiver Abfall der Kernkraftwerke eingelagert werden?

Berlin – Rund vier Jahre
nach dem Start des ungelieb-
ten Suchverfahrens nach ei-
nem Standort für ein deut-
sches Endlager für hochra-
dioaktiven Atommüll sind
rund zehn Prozent der bisher
ausgewählten Teilgebiete
wohl aus dem Rennen. Damit
bleiben 44 Prozent des Bun-
desgebiets weiter im Spiel,
wie die Sprecherin der Bun-
desgesellschaft für Endlager
(BGE), Dagmar Dehmer, sag-
te. Gefunden werden soll bis
spätestens 2050 ein Lager für
rund 27000 Kubikmeter
hochradioaktiven Müll, der
in mehr als 60 Jahren Atom-
kraft angefallen ist.

Umgekehrt kategorisiert
der neue Stand nun etliche
Gebiete als ungeeignet oder
gering geeignet. Beispielswei-

se werden weite Teile Nord-
bayerns zur „Kategorie D“
(ungeeignet) erklärt. Das
Gleiche gilt für ein Tonteilge-
biet im Osten Brandenburgs
und Sachsens sowie den
„Glücksstadtgraben“ in ei-
nem Streifen von Schleswig-
Holstein, Hamburg und Nie-
dersachsen. Auch im Thürin-
ger Becken zwischen Hessen,
Niedersachsen, Sachsen-An-
halt und Thüringen sind
noch 30 Prozent im Rennen.

Was bedeuten die Erkennt-
nisse nun für die weitere
Endlagersuche? Letztlich ist
es nur ein Zwischenschritt,
der in der Öffentlichkeit aber
zeigen soll, dass das Suchver-
fahren vorankommt und sich
um Transparenz bemüht.

Die Ergebnisse sind auf der
Internetseite der BGE als eine

interaktive Karte veröffent-
licht und werden fortlaufend
aktualisiert. Die Fläche, die
noch untersucht werden
muss, bleibt aber riesig. Die
BGE will bis Ende 2027 die
erste Phase der Endlagersu-
che abschließen. Wo im An-
schluss oberirdische Erkun-
dungen stattfinden, entschei-
det der Bundestag dann mit
Hilfe der BGE-Expertise.

Laut Dehmer sind auch die
derzeit als ungeeignet einge-
stuften Gebiete nicht „für im-
mer aus dem Rennen“. Dies
sei erst dann der Fall, wenn
der Bundesgesetzgeber das
Gesetz zur Bestimmung der
Standortregionen verabschie-
det hat. Gleichwohl sei es
aber aus wissenschaftlicher
Sicht „sehr unwahrschein-
lich, dass da ein Endlager

entsteht“. Die Bundesgesell-
schaft für Endlagerung prüft
mit Sicherheitsuntersuchun-
gen, welche Gebiete in
Deutschland günstige geolo-
gische Bedingungen für die
unterirdische Endlagerung
hochradioaktiver Abfälle er-
warten lassen. 2020 hatte die
bundeseigene Gesellschaft
zunächst in einem Bericht
90 solcher Gebiete ausgewie-
sen, bei denen eine weitere
Prüfung lohnen könnte, dies
waren 54 Prozent der Fläche
Deutschlands. Diese Gebiete
sollen im weiteren Verfahren
auf wenige Standortregionen
eingeengt werden. „Ziel ist
es, mit einer angemessenen
kleinen Zahl an Gebieten in
Phase 2 zu gehen“, so Dehmer.

Das Bundesumweltministe-
rium geht davon aus, dass bis

2050 ein Endlager gefunden
sein wird. Das wäre etwa
20 Jahre später als ursprüng-
lich geplant. Bis wann das
Endlager wirklich genutzt
werden kann, ist noch offen.
Immer wieder werden daher
Rufe laut, das Verfahren zu
beschleunigen – dies wieder-
um stößt auf Kritik, da Um-
weltschützer fürchten, dass
das wissenschaftliche Verfah-
ren leidet. Es soll ein Ort ge-
funden werden, der für eine
Million Jahre sicher ist, da
der Müll so lange strahlt. Auf-
bewahrt wird er aktuell in
16 oberirdischen Zwischenla-
gern in verschiedenen Bun-
desländern. Bundesumwelt-
ministerin Steffi Lemke: „Bis
Mitte des Jahrhunderts müs-
sen und können wir einen
Endlager-Standort finden.“dpa

Rutte mahnt höhere
Rüstungsausgaben an

Berlin – Der neue Nato-Gene-
ralsekretär Mark Rutte hält
die deutschen Verteidigungs-
ausgaben trotz der jüngsten
Erhöhungen für zu niedrig.
Deutschland investiere nun
erstmals seit drei Jahrzehn-
ten wieder zwei Prozent sei-
nes Bruttoinlandsproduktes
(BIP) in Verteidigung, und das
sei wichtig für Deutschland

und für die Nato, sagte der
frühere niederländische Re-
gierungschef nach einem
Treffen mit Bundeskanzler
Olaf Scholz (SPD) in Berlin.
Alle Alliierten müssten aller-
dings mehr investieren. Er
setze darauf, dass Deutsch-
land weiterhin Schritte in
diese Richtung unternehmen
werde. dpa

Engpässe bei Impfstoff
gegen RS-Virus für Babys

Düsseldorf – In Deutschland
gibt es Engpässe bei der Imp-
fung von Babys gegen das Re-
spiratorische Synzytial-Virus
(RSV). „Die große Chance ei-
ner frühzeitigen und flächen-
deckenden Impfung aller ge-
fährdeten Säuglinge gegen
das RS-Virus haben Kranken-
kassen und Politik gemein-
sam schlicht verschlafen“,
sagte der Sprecher des Bun-

desverbands der Kinder- und
Jugendärzte (BVKJ) für die Re-
gion Nordrhein, Axel Ger-
schlauer. Der Chef des Apo-
thekerverbands Nordrhein,
Thomas Preis, sagte, die Im-
munisierungskampagne für
Babys mit dem Wirkstoff Nir-
sevimab (Beyfortus) laufe
„wegen Lieferengpässen des
Herstellers Sanofi leider nur
sehr stockend an“. afp » POLITIK

Tage der Entscheidung für Ampel
Koalitionspartner wollen ihre Differenzen beilegen

Berlin – Bundeskanzler Olaf
Scholz hat die Erwartung ge-
äußert, dass die angeschlage-
ne Ampel-Koalition ihre Ar-
beit fortsetzt. Die Regierung
sei gewählt, im Amt und wer-
de ihre Aufgaben erledigen,
sagte der SPD-Politiker in
Berlin. Vorher hatte sich
Scholz im Kanzleramt mit
Wirtschaftsminister Robert
Habeck (Grüne) und Finanz-
minister Christian Lindner
(FDP) getroffen. Das Gespräch
leitete eine Reihe von Spit-
zenrunden ein, in denen in
den nächsten Tagen geklärt
werden soll, ob und wie die
angeschlagene Koalition in
der Wirtschafts- und Finanz-
politik wieder auf einen ge-
meinsamen Nenner kommen
kann. SPD-Chef Lars Klingbeil
sprach von einer „Woche der
Entscheidung“.

Scholz sagte: „Ich bin der
Kanzler. Es geht darum, dass
wir in ernsten Zeiten die He-
rausforderungen bewältigen,
vor denen wir stehen. Es geht

um Wirtschaft und Arbeits-
plätze. Es geht um Pragmatis-
mus und nicht um Ideolo-
gie.“ Auch Grünen-Chef
Omid Nouripour forderte die
Ampel-Partner zum Durch-
halten auf. „Wir wollen den
Bruch nicht. Wir gehen auch
davon aus, dass andere ver-
tragstreu sind und wir die Ar-
beit, die wir hier miteinan-
der machen, zu Ende brin-
gen.“ Habeck sagte: „Dies ist
die schlechteste Zeit, dass die
Regierung scheitert.“ Außen-
ministerin Annalena Baer-

bock (Grüne) appellierte bei
einem Besuch in der Ukraine
an die Koalition, dass sich im
Sinne internationaler Verant-
wortung „vielleicht alle zu-
sammenreißen, einfach unse-
ren Job tun“.

Die Koalition versucht ihre
Differenzen in kleineren
Runden beizulegen. Auch für
Dienstag war nach Angaben
aus Regierungskreisen eine
Dreierrunde mit Scholz, Lind-
ner und Habeck angesetzt.
Am Mittwoch kommt mit
dem Koalitionsausschuss ei-
ne größere Runde zusam-
men, der auch die Partei- und
Fraktionschefs von SPD, Grü-
nen und FDP angehören. Im
Zentrum des Streits zwischen
den Partnern stehen die
Wirtschaftspolitik und der
Bundeshaushalt für nächstes
Jahr. Schaffen es SPD, Grüne
und FDP nicht, sich auf ein
gemeinsames Vorgehen zu
verständigen, stünde das
Land vor einer vorgezogenen
Bundestagswahl. dpa » POLITIK

Macht Druck: SPD-Chef Lars
Klingbeil. FOTO: DPA
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Schreien hilfthilft
Bei der TSG Neuberg lernen
Grundschulkinder, wie sie
sich verteidigen und gegen-
über Erwachsenen behaup-
ten können. Einmal im Jahr
bietet Übungsleiterin Nicole
Zahn den Kurs an. Wir waren
bei einer Übungseinheit da-
bei. » SEITE 31

HANAU ________________________________________________

KampfKampf dem Kalk
Ein Hingucker ist derWasser-
turm in Kesselstadt ohnehin,
aber momentan sicher noch
mehr. Denn ein Lift ziert das
Bauwerk von 1890. Hinter-
grund ist eine Sanierung, in
deren Rahmen hartnäckiger
Kalkstein im Wasserbehälter
entfernt wird. » SEITE 19

SPORT __________________________________________________

Ally Pally das Ziel
Der Nidderauer Darts-Spieler
Nico Kurz kämpft bei der Eu-
ropa Super League um das be-
gehrte Ticket für die WM in
London. Zuletzt war Kurz
2021 im legendären Ally Pal-
ly, seitdem hat sich in Darts-
Deutschland eine Menge ge-
tan. » SEITE 14

Naturschauspiel im Klein-Auheimer Wildpark
gangenen Tagen bisbis zum Mittag. Die
Hirsche kämpfen im Herbst, in der so-
genannten Brunftzeit, um die Domi-
nanz und die paarungsbereiten Weib-
chen. JED/FOTO: PRIVAT

Joest aus BruchköbelBruchköbel zu seinem Foto,
das zwei Hirsche in Nebel getaucht
beim Kampf im Tierpark in Klein-Au-
heim zeigt. Der Nebel hält sich in man-
chen Teilen des Landkreises in den ver-

„Das hherbstlicheerbstliche NebelNebelgewandgewand tauchttaucht
dieser Tage das Rotwildgehege in ein
wundersames mystisches Licht, das die
heimische Kulisse kaum wiedererken-
nen lässt“, schreibt unser Leser Michael

Glasfaserausbau:
Maintal orientiert

sich neu
Maintal – Mangelhaft ver-
schlossene Bürgersteige, un-
professionelle Bautrupps: Die
Stadt Maintal will beim Aus-
bau des Glasfasernetzes in
der Kommune die Reißleine
ziehen und die Zusammenar-
beit mit der Deutschen Glas-
faser beenden. Der Magistrat
sei nichtmehr gewillt, diesen
Zustand zu akzeptieren, sag-
te Bürgermeisterin Monika
Böttcher (parteilos) jetzt. Des-
halb sei die Stadt aktuell da-
bei, eine Alternative zu prü-
fen und dazu im Gespräch
mit der Breitband Main-Kin-
zig, einer Tochterfirma des
Kreises, die in vielen Kommu-
nen im Landkreis Glaserfaser-
kabel verlegt. Bei der Deut-
schen Glasfaser ahnt man je-
doch noch nichts von der
Trennung, wie eine Nachfra-
ge unserer Zeitung bei dem
Unternehmen ergab. how

» SEITE 29

10° / 2° 9° / 2°

Heute Morgen

Damals war ich
stolz wie Bolle, dass

Fritz Walter kam

Hans-Jürgen Müller, Gründer der
Agentur Metropress, die seit
Jahren den Sportpresseball

organisiert, blickt zurück auf die
Erstauflage im Jahr 1981. Der

Hanauer kümmert sich seit jeher
um die Sitzordnung – am Samstag

zum letzten Mal. » SEITE 22
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Halbes Land als Endlager im Spiel
Wo kann hochradioaktiver Abfall der Kernkraftwerke eingelagert werden?

Berlin – Rund vier Jahre
nach dem Start des ungelieb-
ten SuchveSuchverfahrens nach ei-
nem Standort für ein deut-
sches Endlager für hochra-
dioaktiven Atommüll sind
rund zehn Prozent der bisher
ausgewählten Teilgebiete
wohl aus dem Rennen. Damit
bleiben 44 Prozent des Bun-
desgebiets weiter im Spiel,
wie die Sprecherin der Bun-
desgesellschaft fhaft fhaf ürt fürt f Endlager
(BGE), Dagmar Dehmer, sag-
te. Gefunden werden soll bis
spätestens 2050 ein Lager für
rund 27000 Kubikmeter
hochradioaktiven Müll, der
in mehr als 60 Jahren Atom-
kraft akraft akraf ngefallen ist.

Umgekehrt kategorisiert
der neue Stand nun etliche
Gebiete als ungeeignet oder
gering geeignet. Beispielswei-

se werden weite Teile Nord-
bayernsbayerns zur „Kategorie D“
(ungeeignet) erklärt. Das
Gleiche gilt für ein Tonteilge-
biet im Osten Brandenburgs
und Sachsens sowie den
„Glücksstadtgraben“ in ei-
nem Streifen von Schleswig-
Holstein, Hamburg und Nie-
dersachsen. Auch im Thürin-
ger Becken zwischen Hessen,
Niedersachsen, Sachsen-Ann-An-
halt und Thüringen sind
noch 30 Prozent im Rennen.

Was bedeuten die Erkennt-
nisse nun für die weitere
Endlagersuche? Letztlich ist
es nur ein Zwischenschritt,
der in der ÖffeÖffeÖf ntlichkeit aber
zeigen soll, dass das Suchverchver-
fahren vorankommt und sich
um Transparenz bemüht.

Die Ergebnisse sind auf der
Internetseite der BGE als eine

interaktive Karte veröffentröffentröf -
licht und werden fortlaufend
aktualisiert. Die Fläche, die
noch untersucht werden
muss, bleibt aber riesig. Die
BGE will bis Ende 2027 die
erste Phase der Endlagersu-
che abschließen. Wo im An-
schluss oberirdische Erkun-
dungen stattfinden,stattfinden, entschei-
det der Bundestag dann mit
Hilfe der BGE-Expertise.

Laut Dehmer sind auch die
derzeit als ungeeignet einge-
stuften Gebiete nicht „für im-
mer aus dem Rennen“. Dies
sei erst dann der Fall, wenn
der Bundesgesetzgeber das
Gesetz zur Bestimmung der
Standortregionen verabschie-
det hat. Gleichwoichwohl sei es
aber aus wissenschaftlicherwissenschaftlicherwissenschaf
Sicht „sehr unwahrscunwahrschein-
lich, dass da ein Endlager

entsteht“. Die Bundesgesell-
schaft fschaft fschaf ürt fürt f Endlagerung prüftrüftrüf
mit Sicherheitsuntersuchun-
gen, welche Gebiete in
Deutschland günstige geolo-
gische Bedingungen für die
unterirdische Endlagerung
hochradioaktiver Abfälle er-
warten lassen. 2020 hatte die
bundeseigene Gesellschaft
zunächst in einem Bericht
90 solcher Gebiete ausgewie-
sen, bei denen eine weitere
Prüfung lohnen könnte, dies
waren 54 Prozent der Fläche
Deutschlands. Diese Gebiete
sollen im weiteren Verfahren
auf wenige Standortregionen
eingeengt werden. „Ziel ist
es, mit einer angemessenen
kleinen Zahl an Gebieten in
Phase 2 zu gehen“, so Dehmer.

Das Bundesumweltministendesumweltministe-
rium geht davondavon aus, dass bis

2050 ein Endlager gefundengefundengef
sein wird. Das wäre etwa
20 Jahre später als ursprüng-
lich geplant. Bis wann das
Endlager wirklich genutzt
werden kann, ist noch offen.offen.of
Immer wieder werden daher
Rufe laut, das Verfahrens Verfahren zu
beschleunigen – dies wieder-
um stößt auf Kritik, da Um-
weltschützer fürchten, dass
das wissenschaftliche Verfahe Verfah-
ren leidet. Es soll ein Ort ge-
funden werden, der für eine
Million Jahre sicher ist, da
der Müll so lange strahlt. Auf--
bewahrt wird er aktuell in
16 oberirdischen Zwischenla-
gern in verschiedenen Bun-
desländern. Bundesumwelt-
ministerin SteffiSteffiStef Lemke: „Bis
Mitte des Jahrhunderts müs-
sen und können wir einen
Endlager-Standort finden.“dpa

Rutte mahnt höhere
Rüstungsausgaben an

Berlin – Der neue Nato-Gene-
ralsekretär Mark Rutte hält
die deutschen Verteidigungs-
ausgaben trotz der jüngsten
Erhöhungen für zu niedrig.
Deutschland investiinvestiere nun
erstmals seit drei Jahrzehn-
ten wieder zwei Prozent sei-
nes Bruttoinlandsproduktes
(BIP) in Verteidigung, und das
sei wichtig für Deutschland

und für die Nato, sagte der
frühere niederländische Re-
gierungschef nach einem
Treffeneffenef mit Bundeskanzler
Olaf Scholz (SPD) in Berlin.
Alle Alliierten müssten aller-
dings mehr inveinvestieren. Er
setze darauf, dass Deutsch-
land weiterhin Schritte in
diese Richtung unternehmen
werde. dpa

Engpässe bei Impfstoff
gegen RS-Virus für Babys

Düsseldorf – In Deutschland
gibt es Engpässe bei der Imp-
fung von Babys gegen das Re-
spiratorische Synzytial-Virus
(RSV). „Die große Chance ei-
ner frühr frühzeitigen und fläcd fläcd f hen-
deckenden Impfung aller ge-
fährdeten Säuglinge gegen
das RS-Virus haben Kranken-
kassen und Politik gemein-
sam schlicht verschlafen“,
sagte der Sprecher des Bun-

desverbands der Kinder- und
Jugendärzte (BVKJ) für die Re-
gion Nordrhein, Axel Ger-
schlauer. Der Chef des Apo-
thekerverbands Nordrhein,
Thomas Preis, sagte, die Im-
munisierungskampagne für
Babys mit dem Wirkstoff Nirkstoff Nirkstof ir-
sevimab (Beyfortus) laufe
„wegen Lieferengpässen des
Herstellers Sanofi lSanofi leider nur
sehr stockend an“. afp » POLITIK

Tage der Entscheidung für Ampel
Koalitionspartner wollen ihre Differenzen beilegen

Berlin – Bundeskanzler Olaf
Scholz hat die Erwartung ge-
äußert, dass die angeschlage-
ne Ampel-Koalition ihre Ar-
beit fortsetzt. Die Regierung
sei gewählt, im Amt und wer-
de ihre Aufgaben erledigen,
sagte der SPD-Politiker in
Berlin. Vorher hatte sich
Scholz im Kanzleramt mit
Wirtschaftsministertschaftsministertschaf Robert
Habeck (Grüne) und Finanz-
minister Christian Lindner
(FDP) getroffen.en. Das Gespräch
leitete eine Reihe von Spit-
zenrunden ein, in denen in
den nächsten Tagen geklärt
werden soll, ob und wie die
angeschlagene Koalition in
der Wirtschafts-hafts-haf und Finanz-
politik wieder auf einen ge-
meinsamen Nenner kommen
kann. SPD-Chef Lars Klingbeil
sprach von einer „Woche„Woche der
Entscheidung“.

Scholz sagte: „Ich bin der
Kanzler. Es geht darum, dass
wir in ernsten Zeiten die He-
rausforderungen bewältigen,
vor denen wir stehen. Es geht

um Wirtschaft uchaft und Arbeits-
plätze. Es geht um Pragmatis-
mus und nicht um Ideolo-
gie.“ Auch Grünen-Chef
Omid Nouripour forderte die
Ampel-Partner zum Durch-
halten auf. „Wir wollen den
Bruch nicht. Wir gehen auch
davodavon aus, dass andere ver-
tragstreu sind und wir die Ar-
beit, die wir hier miteinan-
der machen, zu Ende brin-
gen.“ Habeck sagte: „Dies ist
die schlechteste Zeit, dass die
Regierung scheitert.“ Außen“ Außen-
ministerin Annalena Baer-

bock (Grüne) appellierte bei
einem Besuch in der Ukraine
an die Koalition, dass sich im
Sinne internationaler Veranterant-
wortung „vielleicht alle zu-
sammenreißen, einfach unse-
ren Job tun“.

Die Koalition versucht ihre
DifferenzenDifferenzenDif in kleineren
Runden beizulegen. Auch. Auch für
Dienstag war nach Angaben
aus Regierungskreisen eine
Dreierrunde mit Scholz, Lind-
ner und Habeck angesetzt.
Am Mittwoch kommt mit
dem Koalitionsausschuss ei-
ne größere Runde zusam-
men, der auch die Partei- und
Fraktionschefs von SPD, Grü-
nen und FDP angehören. Im
Zentrum des Streits zwischen
den Partnern stehen die
Wirtschaftspolitikhaftspolitikhaf und der
Bundeshaushalt fürt für nächstes
Jahr. Schaffenchaffenchaf es SPD, Grüne
und FDP nicht, sich auf ein
gemeinsames Vorgehen zu
verständigen, stünde das
Land vor einer vorgezogenen
Bundestagswahl. dpa » POLITIK

Macht Druck: SPD-Chef Lars
Klingbeil. FOTO: DPA
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Maintal –Die „sehr vielenhes-
sischen Spezialitäten“, so die
Speisekarte, wird es ab kom-
mendenHerbst nichtmehr im
historischen Hochstädter Rat-
haus in der Hauptstraße ge-
ben. Die „Ebbelwei-Schänke“
zieht in den „Landgasthof Alt-
Bischofsheim“ am Fechenhei-
mer Weg. Pächter André
Schmidt, der die „Schänke“
mit seiner Mutter Monika be-
treibt, sieht am künftigen
Standort bessere Bedingungen
fürBeschäftigteundGäste.
Der Blick in die Küche des

Traditionslokals verdeutlicht
Schmidts Hauptumzugs-
grund. „Wir brauchen einfach
eine größere Küche“, sagt er.
Die gegenwärtige Küche
gleicht eher einer besseren
Schiffskombüse. Dort bereitet
der gelernte Koch mit seiner
Mutter die Speisen zu. „Wir
schaffen es gerade so irgend-
wie“, sagt er. Aber mit einem
möglichen zweiten Koch, wie
es derzeit Schmidt überlegt,
geht es eben nicht mehr ir-
gendwie.
Enge herrsche ebenso im La-

ger. Aber auch für die Gäste ge-
be es Unzulänglichkeiten. Bei
warmem Wetter im Freien sit-
zen, sei nur begrenzt möglich.
Der „Landgasthof“ verfüge
hingegen über einen Biergar-
ten. Die größere Einschrän-
kung sei jedoch, dass sich die
Toilette in der „Schänke“nicht
barrierefrei erreichen lasse.

Sie befindet sich im ersten
Obergeschoss, wo die Stadt ei-
nen Ausstellungsraum be-
spielt, der jedochnurübereine
Wendeltreppezuerreichen ist.
André Schmidt verbinden

mit der „Ebbelwei-Schänke“
viele Berufsjahre. Seit 2021
führterdieGaststätte, inderer
zuvor an die zwölf Jahre als
Koch arbeitete. Leicht sei ihm
die Entscheidung daher nicht

gefallen, bekennt der 35-Jähri-
ge. „UnsereStammkundenwa-
ren Anfangs schon traurig,
dass wir Hochstadt verlassen.
Sie wollen uns jedoch die
Treue halten. Der Landgasthof
ist ja nur zehn Autominuten
entfernt und das Parken ist
dort überhaupt kein Problem
mehr“, sagt Schmidt. Fürman-
chen wird ab Herbst der Weg
sogar kürzer, da schon jetzt

viele Bischofsheimer bei
Schmidt einkehren. Der ge-
genwärtige Pächter des „Land-
gasthofs“ gehe im September
in Rente, sagt Schmidt. Ein
Glücksfall, wie es heißt.
Schmidt kennt die Gaststätte
überdies seit seiner Kindheit
„von den Ausflügen mit dem
Opa“. Das Lokal sei gut geführt
und der Renovierungsauf-
wand gering. „Fast alles kön-

nen wir übernehmen“, heißt
es zurAusstattung. AnfangOk-
tober soll daher schon die Er-
öffnung sein.

Schließungdurch
Wasserrohrbruch

Bedauerlich sei, mit dem
Schließen der „Schänke“ ver-
liereHochstadteinenweiteren
Ausgehort, heißt es. Zumal in

der „Schänke“ die Apfelwein-
tradition im Stadtteil gepflegt
werde. Den Umzug erklärt
Schmidt aber auchmit der Un-
zufriedenheitdesVerpächters,
der Stadt Maintal. Vor Jahren
habe ein Wasserrohrbruch ei-
ne achtmonatige Betriebs-
schließung zur Folge gehabt.
Die Wasserschäden zu behe-
ben, habe übermäßig lange ge-
dauert. Mittlerweile sei das
Parterre sanierungsbedürftig,
auch ein Heizkörper sei schon
notgedrungen abgeklemmt
worden. „Wie lange die Arbei-
ten an dem denkmalgeschütz-
ten Gebäude dauern werden,
weiß niemand, vermutlich
zwei Jahre“, sagt Schmidt.
An der Stelle des vorherigen

Spielhauses wurde Ende des
17. Jahrhunderts das alte Rat-
haus errichtet, das Erdge-
schoss als Halle aus Stein, dar-
über wurde eine Fachwerk-
konstruktion gesetzt. 1964
wurde das Haus von einem
Feuer zerstört und neu aufge-
baut. Was der „Ebbelwei-
Schänke“ folgen wird, ist der-
zeit offensichtlich völlig offen,
wie die Nachfrage dieser Zei-
tung bei der Stadt ergab. „Die
Räume des jahrhundertealten,
denkmalgeschützten Gebäu-
desmüssen vor einer erneuten
Verpachtung saniert werden“,
heißt es von der Pressestelle.
Zunächst müsse jedoch der
„Sanierungsumfang ermittelt
werden“. DETLEF SUNDERMANN

Neustart für Traditionslokal
Pächter der „Ebbelwei-Schänke“ zieht von Hochstadt nach Bischofsheim

Eng wie in einer Schiffskombüse: André Schmidt, Noch-Pächter der „Ebbelwei-Schänke“ in Maintal-Hochstadt, mit Mutter
Monika in der Küche des Lokals. DETLEF SUNDERMANN
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1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Telefon 06181 - 97 63 97
Erledigung aller Formalitäten. Erd-, Feuer-, See- und
Friedwaldbestattungen. Rund um die Uhr erreichbar.

Nun bist auch du von uns gegangen.
Wir werden dich sehr vermissen.

Hans-Jürgen Eifert
* 18.5.1940 † 15.4.2026

In Gedanken und in unseren Herzen wirst du immer bei uns sein.

Evelyne, Torsten mit Lucas und Sarah mit Raphael
Nicole, Sascha und Mina
Yvonne, Fabian mit Celine
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
den 6. Mai 2026 um 12:00 Uhr auf dem Fechenheimer Friedhof

in Frankfurt am Main statt.

Ihr Partner für den Ankauf
vonWertgegenständen:

Seit über 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

VERTRAUEN ISTGOLDWERT!

l Gold
l Schmuck
l Silber
l Uhren
l Münzen
l Barren
l Antiquitäten

Holger Honig I Tel.: 0 6104 9 531315
Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen

Mo-Fr: 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
www.goldhaus-obertshausen.de

Gartenarbeiten, Hecken und Bäu-
me schneiden, Rasen neu u. alt
Pflasterarbeiten und Zaunbau.

☎ 0176 - 70 72 87 24

Empfehlungen

Dachdeckerarbeiten - Repar-
turen - Dach- und Fassaden-
dämmung. Schnell & Preis-
wert. Tel. 06074 / 728 66 27

Dachdeckerbetrieb
sucht Aufträge im Bereich

Flachdachsanierung
www.dachbau-oertlek.de
☎ 0171 – 6 00 91 79

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Rollrasen,

Hecke schneiden, Pflaster und Zäu-
ne etc., Klein- und Großaufträge.
Heinrich-Krumm-Str. 17, 63073 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Landschaftsgärtner: Hecken-, Baum-
und Sträucherschnitt, Rasenverle-
gung, Vertikutieren, Beetgestal-
tung, Beetpflege. Tel. 0178 / 9221987.

KEIN BILD – KEIN TON?
ICH KOMME SCHON!
Radio-, Fernseh-, Video- und

Mikrowellen-, Kleingeräte-Reparatur,
Telefon: Bruchköbel
7 26 46 oder 7 16 36

Veranstaltungen

Flohmarkt
Gründau-Lieblos
So.10.5.

VorankündigungVorankündigung

lampert-maerkte.de • 02473 20596-50

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich er-
ledige alles im Garten, z.B. Gartenpfle-
ge, Hecken schneiden, Bäume fällen,
Pflaster und Rollrasen legen, Bagger-
arbeiten u. Erdaushub, Teichreinigung
usw. (Rechnung) ÿ 06171-79350
o. 0178-5441459 o. 0177-1767259

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen

WOHIN GEHT DIE REISE?
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Eine
Familien-
Anzeige
in unserer Zeitung

erreicht alle
Freunde und Bekannte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Mutter,
Schwiegermutter Oma und Uroma.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz neben euch so wie ich ihn im Leben hatte.

Käthe Kirchner * 01.11.1937 † 02.04.2026

In stiller Trauer Familie Uwe und Ayse Kirchner - Rolf und Gabriele Kirchner
Patricia-Sascha-Marvin Katja- Alexander

Die Trauerfeier findet am Di. 05.05.2026 auf dem Friedhof OF-Bürgel
um 14:45 Uhr statt; anschließend Urnenbeisetzung

Informationen, Rat und Hilfe im Trauerfall
Trauer- und Gedenkanzeigen online aufgeben:

Hier haben Sie die Möglichkeit,
Ihre Trauer- oder Gedenkanzeige online selbst
zu gestalten und für die Zeitung aufzugeben.

Wir helfen Ihnen dabei mit einer großen Auswahl
von Gestaltungsmustern und Textvorschlägen.

trauer-rheinmain.de

Stellenangebote

Die Firma Difas GmbH befördert
seit über 20 Jahren Kinder,
Erwachsene und Schüler im

Rhein-Main-Gebiet.
Zur Verstärkung unseres Teams

suchen wir rüstige
Rentner/Innen

oder Hausfrauen/-männer als
Fahrer/Innen (m/w/d)

für die Personenbeförderung
im Kleinbus

auf Mini/Midijob-Basis.

Bewerbungen richten Sie bitte
telefonisch von Mo–Fr von

08.00 – 13.00 Uhr an:
difas die fahrservice gmbH

Tel. 069 - 56 00 44 55
Kirchstr. 16, 65510 Idstein

Interesse an einer abwechs-
lungsreichen und interessan-
ten Tätigkeit und Spaß an der Ar-
beit und netten Kolleginnen? Su-
che ab Juni auf 538 Euro Basis
für 1-2 Mal/Woche. Ab 25 Jahren
mit Führerschein zur Unterstüt-
zung in meinem Alltag im Raum
Hanau und Umgebung.
Neugierig geworden. Freuemich
auf einen Anruf unter 0178-72
98 623.

Stellengesuche

Deutsche Frau bietet 24-Std.-Pflege
für Senioren, bei geeigneter Wohn-
möglichkeit. Bei Bedarf auch stunden-
oder tageweise, bei Krankheit und Ur-
laub.☎ 0152 28377631

Ich erledige Ihre Gartenarbeit, z.B. Bäu-
me fällen, Hecke schneiden und
Rasen mähen usw. Tel. 01788222989

Nebenbeschäftigungen

„Der Garten ist die Seele“
Ein neuer Start in den Frühling
Wir pflegen Ihren Garten

Tel.: 01713300309

Suche Hausmeister für ein
Mehrfamilienhaus in Hanau mit
handwerklichen Fähigkeiten für
Kleinrep.☎ 0171/2886263

Maler - Tapezier - Verputz - Laminat
Trockenbau - Fliesen - Renovierung
Bodenbeläge - Wärmedämmung
------ SCHNELL und PREISWERT ------
0152 04285071 od. 06074 - 2152156

Dachdecker- undSpenglerarbeiten
FlachdachallerArt☎0163 -3145555

Reinigungskraft gesucht, ver-
trauensvoll, zuverlässig, deut-
sprechend, 1x Wöch. für 3 h für
100 m²- 2-Pers. Haushalt
☎ 0171 5460281

Wir suchen, ab sofort, für unsere
Wurstküche eine Aushilfe/ Ta-
geskraft und eine Reinigungs-
kraft (m/w/d) -halbtags, stun-
denweise oder tageweise- Gute
Verdienstmöglichkeiten! Melden
Sie sich persönlich oder telefo-
nisch bei Franz Becker Metzge-
rei, Seligenstadt unter 06182/37
56 oder 06182/82 06 278.

Waldstraße 353 - 63071 Offenbach
Telefon 069-85002-165

www.werkstaetten-hainbachtal.de

Verwirklichen Sie mit uns Ihre Ideen!

Anfrage@werkstaetten-hainbachtal.de

Egal ob montieren, produzieren, konfektionieren, und vieles mehr...
Ihr Auftrag ist bei uns in guten Händen.

Wir bieten ein marktgerechtes Leistungsangebot kombiniert mit der
Förderung von Menschen mit Handicap.

Zertifiziert nach
DIN EN ISO 9001:2015

CHANCEN
STIFTEN.
Lebensglück soll
kein Zufall sein
www.sos-kinderdorf-stiftung.de

Heinz Reich
* 09. 01. 1936 † 19. 04. 2026

Wenn eine Melodie Deine Seele berührt
klingt die Musik im Herzen weiter
auch wenn der letzte Ton verstummt ist.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Töchter Sissi und Nicole
Deine Enkel Daniela und Vivien
Deine Urenkel Samir, Samira und Noah
Inge und Oliver
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, 07.05.2026 um 9.30 Uhr auf dem
Friedhof Klein-Auheim statt.
DU FEHLST GESTERN, HEUTE, MORGEN, FÜR IMMER.



Gold-Pelz-Ankauf JosefGold-Pelz-Ankauf Josef

!!!JETZT!!!
NEU IN

RÖDERMARK

JJ JJDarmstädter Straße 16 • 63322 Rödermark
Telefon 0 60 74 / 3 20 35 57
Mobil 0 15 77/ 2 40 77 03

Mo
04.

Mai

Di
05.

Mai

Mi
06.

Mai

Do
07.

Mai

Fr
08.

Mai

Sa
09.

Mai

AKTIONSWOCHE

Ohne Risiko! - Unverbindliche Beratung - Transparente Abwicklung - Seriöser Ankauf - Sofortige Barauszahlung

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 10.00 bis 18.00 Uhr

Nutzen Sie diese einmalige Gelegenheit!

Goldmünzen/Medaillen
Wir zahlen sofort den ermittelten Wert in BARGELD aus!

Schmuck
Altgold
Bruchgold

Zahngold Bernstein bis
zu 3.000 €

Edelsteine Alle Marken-Uhren

177,50
€

Pro G
ramm Gold

ACHTUNG
Ankauf von Lederjacken und
Ledermänteln aus Glatt- oder

Wildleder, auch Lammfellmäntel
zum Höchstpreis

von bis zu 2.500,00 €*

Ankauf von Leder
und Pelze aller Art

Wir kaufen Spirituosen aller Art:
Cognac,Whiskey, Gin,

Likör, Sekt,Wein, Champanger

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos, auch vor Ort!

Aktionswoche 04. - 09. Mai 2026

ACHTUNG +++ JETZT NEU +++ ACHTUNG
Ankauf von Lederjacken und Ledermänteln aus Glatt oder

Wildleder, auch Lammfellmäntel zum Höchstpreis
von bis zu 2.500,- €*

*in Verbindung Pelz mit Gold

WIR ZAHLEN BIS ZU 5.900,- €

• Ringe & Ketten
• Elfenbein
• Schnitzereien
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weißgold

• Zahngold
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Nähmaschinen
• Bernsteine
• Münzen

• Platin
• Zinn
• Uhren
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Und vieles Mehr

Spirituosen, Antiquitäten,
Trachten, Porzellan,
Gobelinbilder, Nähmaschinen,
Fotoapparate, Vorwerk
Staubsauger, Spinnräder,
Antike Figuren, Teppiche,
Bilder, Geweihe Bilder,
Puppen, usw.

Zobel Fuchs NerzChinchilla

Bisam

Nutria

Persianer

Ankauf Orientteppiche
bis 10.000,- €

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 10.00 bis 18.00 Uhr
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Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

AUTOANZEIGENIMMOBILIENANZEIGEN

Kaufgesuche

Frau Friedrich
kauft an.

Pelze und Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Perü-
cken, Schallplatten, Ferngläser, Kro-
kotaschen, Puppen, Taschenuhren,
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristalle,
Messing, Bilder, Orden, Kleidung,

Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schreibmaschinen,
Gardinen, Möbel, Bücher, Haushalts-
auflösung, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise
100% seriös, 100% diskret

zahle alles bar vor Ort Mo.- So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen

Tel. 069 - 34 87 58 42

Schallplatten (LP’s & Singles) ge-
sucht, aus Rock, Jazz, Soul, Blues,
Beat, Klassik etc., gerne Sammlun-
gen.☎ 069-67702820

Frau Anna sucht alles, was alt ist Kla-
motten, Porzellanundalte Sachen seri-
ös? Auch Teppichankauf. Zahle vor Ort
Montag bis Sonntag von 8:00 bis 21:00
Uhr erreichbar.☎ 0176 83134893

Ankauf Stand- u. Wanduhren, Ka-
min, Pendeluhren aller Art, auch de-
fekt, sowie Armband-Taschenuhren
gerne wertig uvm. 0171/2964194

Kaufe Hausrat, Möbel, Porzellan,
Bilder, Teppiche, Zinn, Lampen,
Antikes uvm. 0171/2937188

HERR DANIEL kauft an:
aller Art, Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, Figuren,
Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn,
Modeschmuck, Möbel, Kleider,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,

Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perü-

cken, Krüge, komplette Nachlässe
sowie Haushaltsauflösungen.

Kostenlose Besichtigung undWert-
schätzung +++100% seriös und dis-
kret+++ Barabwicklung vor Ort. Mo
– So von 08 – 21 Uhr

☎ 069-17516793

Kaufe Bücher von A bis Z
☎ 0163 8634048

Kaufe Kleidung aller Art und
Pelze☎ 0163 8634048

Kaufe Puppen aller Art.
☎ 0611/140 15 127

Kaufe Trödelware aller Art. Haus-
haltsauflösungen, Teppiche, Bilder,
Nähmaschinen, Schreibmaschinen,
Münzen, Uhren, Zahngold, Schmuck,
Porzellan, Silberbesteck, Musikinstru-
mente, Kleidung, Briefmarken, Militär
Sachen, Ferngläser, Fotoapparate,
Puppen und vieles mehr. Tel.
01630/481446

Kaufe bei Barzahlung alte u.
antike Bücher, Briefmarken,
Münzen, alte Geldscheine, Post-
karten, alte Ansichtskarten, auch
ganze Sammlungen.
☎ 06074/46201

Privatsammler kauft Armbanduh-
ren und Taschenuhren, aller Marken,
auch defekt☎ 06103 67434

Akkordeons, Harmonikas,
Bandoneons, auch alt/defekt
01752379190 akko24@web.de

Wohnmobile

Reisemobilwerkstatt für alle Fabrikate
erledigt ihre Reparaturen und

Einbauwünsche kurzfristig, perfekt-
zum fairen Preis. Wohnmobilstellplätze

frei 60€/Mon. inkl. Strom.
JR Reisemobile, Philipp-Reis-Str. 23,
63477 Maintal - Tel. 069/40807711

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

☎ 03944 - 36160
www.wm-aw.de Fa.

Auto-Ankäufe

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Auto Ankauf / KFZAnkauf24.de
Wir kaufen Jedes Fahrzeug!
Jedes PKW, BUSSE, Wohnmobile.
JedeMarke - Jedes Alter ! Sofort Bar-
zahlung. Alles Anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111
Robert-Bosch-Str.4 - Pfungstadt

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO, AUCH
MIT MÄNGEL ALLES ANBIETEN
0173-3087449 o. 06158 6086988

Kaufe PKW, LKW, Busse, SUV,
alle Marken u. Zustände, zahle
bar und Höchstpreis.
06258 5089921 o. 0174/1870081

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, in jedem Zustand, al-
les anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

Kaufe Motorräder aller Marken, al-
le Modelle, auch mit Mängeln oder
Unfall. Alles anbieten. Zahle bar
061586086991 o. 01733087449

Kaufe alle Wohnwagen, -mobile,
Traktoren, Bagger, Anhänger, Bau-
maschinen, zahle Höchstpreise
0151/71872306 o. 06258 5089921

Suche alte Motorräder, Honda
DAX /Monkey, Kreidler, Hercu-
les, Vespa usw. Jeder Zustand
und Teile. ☎ 06103/2704609 o.
0151/22698888

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand,

auch nach Unfall oder Motorschaden.
Barzahlung direkt vor Ort.

☎ 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 7

Sie haben Prospekte? Wir verteilen sie für Sie!
Telefon: 06181 2903-555
E-Mail: beilagen@rmm.de

Prospekte in Ihrer

In dieser Woche finden Sie in
unseren Ausgaben die Prospekte

von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

Ersatzteile & Zubehör

4 Sommerreifen Continental
auf Felge, 205/55/R16 + 1 Metall-
kanister Diesel a 20 l + 1 Plastik-
kanister Diesel a 5 l. FP 360,00 €
☎ 06108 97 75 47 oder
0151 297 814 79

Motorrad-Verkäufe

BMW 1200 RT, Bj. 2006, TÜV
10/27, ca. 42.000 km + Zubehör.
VB 4800-,€ Tel. 0177-6108588

Hallo liebe Bierfreunde, suche
Bierkrüge / Humpen für meine
Sammlung☎ 0163- 8110363

Verkauf Allgemein

Achtung liebe Leser! Sammler kauft:
Kunst und Antiquitäten, Pelze, Holz-,
Porzellan- und Bronzefiguren, Militaria-
Orden Abz. (1.+2. WK), Ess-, Kaffee-Ser-
vice und Wandteller, Bleikristall farbig,
Krüge, Blechspielzeuge, Modeschmuck,
Silber-, Gold-, Antikschmuck, Zahngold,
Armband- u. Taschenuhren (auch Lu-
xusuhren), Ferngläser, Kameras, Pup-
pen, Näh- und Schreibmaschinen, Mu-
sikinstrumente, Eisenbahn, Teppiche,
Briefmarken, Münzen aller Art, Zinn, Sil-
berbesteck, auch komplette *Haus-
haltsauflösungen/ Nachlässe*Hr.Musi-
al aus Frankfurt. Komme gerne *unver-
bindlich vorbei* Zahle bar und fair!
☎ 069/90722313, Mobil: 0176-80583552

Diverse Fahrräder, Näh- u.
Schreibmaschinen, Fotoappara-
te sowie Geschirr zu verkaufen.
☎ 069 886886

Sie sucht Ihn

Fröhliche Maria 63mit toller Fi-
gur sehr gepflegt und aufge-
schlossen. Suche nicht nur einen
Beifahrer für mein Cabrio, son-
dern den Mann zum Lieben La-
chen und fröhlich gemeinsam
das Leben zu genießen. Gerne
können wir uns bei Sonnen-
schein bei einem Eis kennenler-
nen. Melde Dich. ü.Pv Tel
015127186363

Hannelore, 76 J., hübsche Wit-
we, kannmich gut anpassen, bin
mobil mit kleinem Pkw. Darf ich
mich bei Ihnen vorstellen o. Sie
zu mir einladen? Hoffe so sehr,
dass Sie sich melden, denn so al-
lein will ich nicht bleiben. Ein
Umzug zu Ihnen wäre jederzeit
möglich. Kostenl. Anruf, Pd-Se-
niorengl. Tel. 0800-7774050

Liebevolle Sandra 45 J.mit voll-
busiger Figur suche nach Liebe
und Zärtlichkeit freue mich auf
ein Treffen mit Dir. ü.Pv
Tel 015127186363

Er sucht Sie

Humorvoller Pensionär
74/176/Ww. aus Bergen-Enk-
heim, mit Hirn, Herz und Empa-
thie, ist ausgeh- und reisefreu-
dig, fit-doch kein Supersportler,
finanziell und haushaltsmäßig
autark, sucht b. getrennten
Wohnungen, eine sympathische,
chice Lady im besten Alter mit
Zeit für gemeinsame Aktivitäten.
Bildantwort bitte an theo-
dorr@gmx.de

Gemeinsam statt einsam, wel-
che ältere Dame möchte nicht
mehr allein sein?
☎ 01634642871

Bekanntschaften

Sympathische Sie 65, sucht im
Raum Offenbach einen netten
Partner für Kino, Urlaub, etc.
☎ 069-98535127

Kontakte

Nackte Rentnerin (67j.)
0162 358 90 10

MÄRCHENHAFTES JUWEL
IM RHEIN-MAIN-GEBIET
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SO ERREICHEN SIE UNS: Geschäftszeiten Vertrieb:
Mo. bis Do. 07.30 - 16.30 Uhr
Fr. 07.30 - 13.30 Uhr
Sa. 08.00 - 11.00 Uhr
E-Mail: kundenservice@hanauer.de
Telefon 06181 / 29 03 444

Sollte Ihre Zeitung nicht bei Ihnen
angekommen sein, können wir

bei einer Meldung bis 11.00 Uhr
eine Nachlieferung zur Mittagszeit

veranlassen.

JEDE WOCHE ÜBER
750.000 LESEKONTAKTE !

06181 2903 555|kundenservice@rmm.de
anzeige.rmm.de

KLEINANZEIGEN

Immobilien Gesuche
HANDWERKER sucht Mehrfamilien-
haus von Privat.
Tel. 06032/99 89 901

MEHRFAMILIENHAUS als Kapital-
anlage von Privat gesucht.

Tel.: 06032/99 89 901

MFH gesucht- jeder Zustand.
Zuverlässige Abwicklung.

Tel. 069 348 675 86

ETW gesucht. Unvermietet, jeder
Zustand Tel.: 01579-2384468

Barzahler sucht Eigentums-
wohnung als Kapitalanlage.
Tel. 06403/ 96 81 641

Ingenieur sucht Eigentums-
wohnung von Privat 06104/
6895395

SUCHE Eigentumswohnung von
Privat Tel. 069 - 870 06 990

Suche Baugrundstück für Ein-
familienhaus evtl. auch Abriss-
grundstück in Rodgau oder Diet-
zenbach zu kaufen. ☎ 0157
50970657

Mietgesuche

Suche kleines Lager, trocken,
ebenerdig, ca. 10 qm +/-.
Tel. 0176-47305455

Ihr neuer Mieter:
Ruhiger, alleinstehender Herr im
Rentenalter sucht in Obertshau-
sen / Hausen zum nächstmögli-
chen Termin eine 1-2-ZW mit bis
zu 50m² Wfl. Ein Wohnberechti-
gungsschein liegt vor. Ich freue
mich auf Ihren Anruf unter
Tel. 0151 – 5294 3008

Liebe Vermieter, ich heiße Lau-
ra, bin 22 J. und suche ab Juni
2026 eine schöne, helle und ge-
pflegte 2-3 Z-Whg (WM bis 900 €)
im RM Bruchköbel + Umgb. Ich
bin NR, habe keine Haustiere
und freue mich über Angebote
unter 0176 - 70 13 91 45.

Wohnung gesucht: Ruhige
Einzelperson, Deutsch, berufs-
tätig, Nichtraucherin sucht in
Egelsbach 2-3 Zimmerwoh-
nung, wennmöglichmit Balkon
und Keller. Tel.: 0157 30165784

Mietangebote

Halle/ Werkstatt (teilbar) mit
Stellpl. für KFZ o. Wohnwagen
geeignet ab sofort in Dietzen-
bach zu verm.! Tel. 01721470018

TG - Stellplatz f. PKW, in Offen-
bach-Ost, Bieberer-/ Ecke Spieß-
str., zu vermieten.
Tel. 0178 6389821

Heusenstamm-Stadtmitte, ru-
hige Lage, 3 Zi-Whn., Kü, Bad,
72qm, Miete 900€ zzgl. NK (ab-
hängig von Personenzahl) und
KT. Frei ab 01.06.2026. Tel.: 069 /
432129

OF- Bieber 1A- Lage, kl. 3 ZI-DG-
W, kein Bkln. ca 53 qm im 3 FH.
EBK, Duschbad, sep. WC , Gas-
zentr.-Heizg., Waschküche, Tro-
ckenhalle, Kellerraum. Ideal f.
Single, 5min Bus/ S-Bahn, ab so-
fort KM 620€ +NK +KT, kein
Hund/ Katze, NR. Zuschr. unter
Z2305308 an Rhein-MainMedia,
Pf 101009, 34010 Kassel

Garten-/Freizeitanlagen

Gartengrundstück/Wiese zum
Kauf von freundlicher Familie
zur Erholung gesucht, auch ver-
wildert. 0173-6745001

Kaufe HIFI-/ Stereoanlagen,
Boxen, Verstärker, CD-Player,
Plattenspieler etc. Gerne

hochwertige, auch ältere Geräte
und HighEnd.☎ 0177 - 318 65 66

Frau Falkenberg kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art, alte
Nähmaschinen, Altgold, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Silbermünzen, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Perü-
cken, Military, Schallplatten, Fern-
gläser, Fahrräder, Angeln, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, Arm-
banduhren, Eisenbahn, Kristalle,
Messing, Bilder, Orden, Kleidung,
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmasch.,
Gardinen, Möbel, Bücher, Bibeln,
Haushaltsaufl, kostenl. Beratung,
Anfahrt sowie Werteinschätzung.
++zahle absolute Höchstpreise++

100% seriös, 100% diskret
+++zahle alles bar vor Ort+++
Mo.-So. von 8.00 - 21.00 Uhr,

auch an Feiertagen
☎ 069 - 66 05 94 93



AntiquitätshausMaintal
Alt Bischofsheim 25 | 63477 Maintal

AntiquitätshausMaintal
Alt Bischofsheim 25 | 63477 Maintal | Tel.: 06109 / 2053599

AKTIONSTAGE
06109 / 2053599

Ohne Risiko
Unverbindliche Beratung
Transparente Abwicklung
Seriöser Ankauf
Sofortige Barauszahlung

ACHTUNG!

*€/pro G
ramm

Wir zahlen sofort den
ermitteltenWert in BARGELD aus!

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Goldschmuck aller Art

Markenuhren aller Art Zahngold (auchmit Zahn)

Familienbetrieb

Familienbetrieb

Ihre Vorteile:
- kostenlose Beratung
- kostenlose Wertschätzung
- transparente Abwicklung
- Bargeld sofort

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!Feingold

Bernstein

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

ANKAUF VON • Porzellanpuppen
• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze + Lederjacken/ Mäntel*
• und vielesmehr...

*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren
nur in Verbindungmit Gold

• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
•Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 10:00 - 18:00 Uhr | Sa. 10:00 - 14:00 Uhr

Gold- &
Silbermünzen

ACHTUNG! Die Experten sind nur an den Aktionstagen für Sie vor Ort

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD!
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluss!

*in VBmit Gold

Wir zahlen bis zu 8.500,- €*
Wir suchen ALLE Arten von Pelzen!

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chinchilla

AKTIONSTAGE

Wir prüf
en

kosten
los

Ihren
Schmuck

auf Ec
htheit

!

Wir zahlen bis zu 2.500,-€*
für alte Gemälde, Tierpräparaten,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

P PARKPLÄTZE
VORHANDEN

Gerne

übernehm
enwir

Ihre Sprit
kosten

bis zu 30,
- € bei

Verkauf!

Militariat und Orden

Standuhren* Tierpräparate aller Art* Silberbesteck Porzellan namenhafter Hersteller* Modeschmuck aller ArtWir zahlen bis zu 800,-€ für Krokotaschen

Gemälde aller Art* Porzellanpuppen*

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zuhause.

Die Experten sind nur an den Aktionstagen für Sie vor Ort

Wir zahle
n

zurzeit
bis zu

*€/pro Gramm

     Wir zahlen
 

     Wir zahlen
 

zurzeit
 bis zu

zurzeit
 bis zu

zurzeit
 bis zu

155155 ,,--
0000**

MONTAG

Mai
4.

DIENSTAG

Mai
5.

MITTWOCH

Mai
6.

DONNERSTAG

Mai
7.

FREITAG

Mai
8.

SAMSTAG

Mai
9.

MONTAG

Mai
4.

DIENSTAG

Mai
5.

MITTWOCH

Mai
6.

DONNERSTAG

Mai
7.

FREITAG

Mai
8.

SAMSTAG

Mai
9.


